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Nr 87 Halle a Dienstag den 22 Februar 1910
Vizepräſident Dr Spahn des ungekrönten Königs Schallendes andauerndes Gelächter

crauerkeier für Graf Stolberg
im Reichstage

41 Sitzung Montag den 21 Februar 1910
Der Präſtdentenſtuhl iſt ſchwarz umflort
An den Tiſchen des Bundesrats haben der Reichskanz

die Chefs ſämtlicher Reichsämter und eine Reihe preußiſcher
Kiniſter auf der einen Seite auf der anderen Seite ſämtliche
Dreher der anderen Bundesſtaaten Platz genommen Jn der
ſog ſind in Begleitung eines kaiſerlichen Adjutanten die

n des Stolbergſchen Hauſes mit dem Schwiegerſohn des
verſtorbenen Präſidenten dem Grafen Eulenburg Preſchen

ienen
Abgeordneten in ſchwarzer Kleidung ſind ſehr zahlreich

anweſend

Vizepräsident Dr Spahn
tritt neben den Seſſel des Präſidenten und hält während die
Verſammlung ſich erhebt folgende Anſprache

Jch habe dem hohen Hauſe eine traurige Mitteilung zu
machen Mit bangem Zagen ſind wir den Rachrichten gefolgt
die ſeit Wochen über das Befinden unſeres Präſidenten uns
zugekommen ſind Tief erſchüttert hat uns die Kunde getroffen
daß unſer Präſident uns entriſſen iſt Dr Graf zu Stol
berg Wernigerode der von uns allen Hochverehrte lebt nicht
mehr Der Herr über Leben und Tod hat am Sonnabend abend
z Uhr ſeinem zeitlichen Wirken ein Ziel geſetzt Das erſte
mal hat der Tod dem hohen Hauſe ſeinen Präſidenten mitten
aus ſeiner Tätigkeit heraus hinweggenommen Auf den
Schlachtfeldern Böhmens und Frankreichs hat der Entſchlafene
in blutigem Ringen dem deutſchen Volk des neuen Reiches
verrlichkeit mit erſtritten Bei Königgrätz lag er ſchwer ver
wundet Jn Liebe zu Kaiſer und Reich hat er ſeine volle Kraft
im öffentlichen Leben wie im Verwaltungsdienſt mit der gleichen
Begeiſterung wie draußen für die Ehre und Größe des Vater
landes im Jnnern für des Volkes Wohl und Heil erfolgreich
eingeſetzt Jm Reichstag vertrat er den Wahlkreis Oletzko
Lyck Johannesburg Jn faſt 30jähriger Zugehörigkeit
zu unſerem Hauſe haben wir in der gemeinſamen Arbeit für
das Reich die edelmänniſche Geſinnung des Ver
ſtorbenen ſchätzen gelernt Der Reichstag iſt ſeiner Perſön
ſichkeit durch die Wahl zu ſeinem Präſidenten gerecht geworden
und hat ihm damit den Tribut ſeiner Anerkennung gezollt
Seines Amtes hat er mit Treue Liebenswürdigkeit und Unpar
teilichkeit mit Sachkunde und Geſchäftskenntnis gewaltet Anter
ſeinem Präſidium hat der Reichstag Beſchlüſſe gefaßt die für
die Geſchicke des deutſchen Volkes von weittragender Bedeutung
ſein werden Der Tod hat ihn uns wie der gräflich Stol
bergſchen Familie nach menſchlichem Ermeſſen zu früh entriſſen
Nicht einmal den ſiebzigſten Geburtstag hat er erreicht Doch
der Wert des menſchlichen Lebens wird nicht durch ſeine Länge
beſtimmt Gute Aryvert gibt herrlichen Lohn Für die Mühen
Arbeiten und Sorgen welche der Verſtorbene unſerem Hauſe
und dem deutſchen Volke gewidmet hat wird ihm mit uns
das deutſche Volk ein dauerndes und warmes Ge
denken bewahren An dem unerſetzlichen Verluſt den die

gräflich Stolbergſche Familie erlitten hat nehmen wir tief
gefühlten und innigen Anteil Unſere aufrichtige Anteilnahme
möge dazu beitragen den Schmerz der Familie zu lindern

hohe Haus bitte ich mich zu ermächtigen der Frau Gräfin
und der gräflichen Familie unſere Anteilnahme zum Ausdruck
zu bringen Da niemand widerſpricht nehme ich an daß dieſe
Ermächtigung hiermit erteilt iſt

Reichskanzler v Bethmann Hollweg
Der ſchwere Verluſt den der Reichstag durch den Tod ſeines

Präſidenten erlitten hat wird von den Verbündeten
der S en ſchmerzlich mitempfunden Der
Mi X Kaiſer und der Bundesrat fühlen ſich eins mit dem

eichstag in der Würdigung der Verdienſte die ſich der Ver
um das Wohl des Reiches erworben hat Die Pflichten

énnn hohen Amtes waren ihm Jnhalt ſeines Lebens und ihre
üllung ſichert dem kerndeutſchen Mann Achtung Dankbar

r und Liebe nicht nur im Reichstage ſondern bei allen welche
Wer waren in Gemeinſchaft mit ihm dem Vaterlande zu

Vizepräſident Dr Spahn
Prig Wegangen iſt ein Veileidstelegramm Sr Kgl Hoheit des

Jeenten Luitpold von Bayern aus Hohenſchwangau
Anlaß des Präſidium des Deutſchen Reichstags ſpreche ich aus
hochverdien ſchweren Verluſtes den es durch den Heimgang ſeines

nie Präſidenten des Grafen Udo von Stolberg
Ferye e erlitten hat mein aufrichtiges Beileid aus

Grafen gendes Telegramm von dem früheren Präſidenten
Luer von Balleſtrem

Teilnahme Hochwohlgeboren erlaube ich mir meine tieſgefühlte
tag und ſei für den ſchweren Verluſt auszuſprechen den der Reichs

ken Grafen Arälidium aus Anlaß des Hinſcheidens des Präſiden
arbeiters von Stolberg Wernigerode meines langjährigen Mit

r und Nachfolgers erlitten hat und bitte dieſe dem
Weitere gitwis zu bringen
Varern Beileidsbezeugungen ſind von den Regierungen

werden von Baden Württemberg und Heſſen eingegangen und
kundgehng dem Schriftführer verleſen Ebenſo eine Veileids

s namens des Hauſes der Abgeordneten

Jch ſchlage Jhnen vor die heutige Sitzung nicht abzuhalten
ſondern die Verhandlungen abzubrechen Da nie
mand widerſpricht nehme ich Jhr Einverſtändnis an

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Reichskontroll Geſetz
Etat des Reichsamts des Jnnern

Schluß 128 Uhr

Dreußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus
25 Sitzung 21 Februar 1910

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben
Vizepräſident Dr Porſch eröffnet die Sitzung um 11 Uhr

15 Minuten mit folgendem Nachruf
Der Deutſche Reichstag iſt durch den Tod ſeines Präſidenten

des Grafen Stolberg in tiefe Trauer verſetzt worden An dieſer
Trauer um den hochverehrten und hochverdienten Mann nimmt
auch das Abgeordnetenhaus herzlichſten und innigſten Anteil Jhr
Einverſtändnis vorausgeſetzt habe ich dem Reichstage und der
Familie des Verſtorbenen dieſe Teilnahme zum Ausdruck gebracht
Auch werde ich namens des Abgeordnetenhauſes an der Bahre des
Verſtorbenen einen Kranz niederlegen laſſen Das Abgeordneten
haus hat ſich zum Andenken des Verewigten von den Plätzen er
hoben Jch ſtelle das feſt

Es folgt die Beratung des konſervativen Antrages Ahrens
Klein Flöthe wegen Aenderung der Geſchäftsordnung in bezug

auf die Aufrechter haltung der Ordnung und die Ein
ſchränkung von langen Reden

Abg Dr v Heydebrand Die Vorgänge die den Antrag
veranlaßt haben ſind bekannt genug Es fehlt in unſerer Ge
ſchäftsordnung an Beſtimungen die ausreichen um ein derartiges
demonſtratives Vorgehen abwehren zu können wie wir es hier von
einer Seite des Hauſes beim Empfange des Miniſterpräſidenten
gelegentlich der Wahlrechtsvorlage beobachtet haben Solche Be
ſtimmungen ſind im Reichstag und auch in außerdeutſchen Ländern
wie Frankreich und England vorhanden Die Macht und Be
deutung der Parlamente beruht zum großen Teil auf der Würde
ihres Verhaltens Sehr richtig rechts Aus dieſem Grunde
ſchlagen wir eine Aenderung unſerer Geſchäftsordnung vor die
unbedingt dahin gehen muß daß derartiges nicht wieder vorkommt
Dann wollen wir die allzu langen Reden einſchränken Jn 12
Stunden kann wohl ziemlich alles geſagt werden was zur Exr
ſchöpfung eines Gegenſtandes notwendig iſt Man ſollte dann das
Haus befragen ob es den Redner noch weiter zu hören wünſcht
Wenn die Beſtimmungen nicht zur Anwendung kommen dann um
ſo beſſer dann ſchaden ſie niemand Wir wollen auch gleich bei der
Gelegenheit für Abſtellung ſolcher Vorkommniſſe ſorgen Beifall
rechts

Abg Herold Ztr
Wir haben das Auftreten der Sozialdemokraten mißbilligt

es war aber ein Einzelfall und es fragt ſich ob wir ſchon jetzt
eine Aenderung der Geſchäftsordnung eintreten laſſen ſollen Die
Einſchränkung der Redezeit hat auf den erſten Blick etwas be
ſtechendes Andererſeits liegt aber doch in der Beſchränkung dieſer
Rededauer eine Beſchränkung des einzelnen Die Geſchäfte des
Hauſes werden nicht durch außergewöhnlich lange Reden aufge
halten ſondern dadurch daß die Reden im Parlament immer
länger geworden ſind Wir werden den Antrag in der Geſchäfts
ordnungskommiſſion eingehend prüfen

Abg Dr Rewoldt frk
Auch wir fordern wirkſame Maßregeln zur Aufrechterhaltung

der Würde des Hauſes
Abg Luſensky nl

Wir müßten vor dem Glauben warnen als ob es möglich
wäre durch Aenderung der Geſchäftsordnung ein Bollwerk gegen
alle Unordnungen aus dem Hauſe zu ſchaffen Nicht das ge
ſchriebene Wort ſondern der Geiſt in dieſem Hauſe ſichert uns die
Ordnung Auch die ſchärfſten Beſtimmungen reichen nicht zur
Abhilfe aus Es wird zu prüfen ſein in der Kommiſſion ob die
letzten Vorgänge von ſymptomatiſcher Bedeutung ſind ob die
Sozialdemokraten nicht geneigt ſind ſich der Ordnung zu fügen
Wollen ſie das nicht ſind wir gern zu einer Verſchärfung der Ge
ſchäftsordnung bereit Unſere endgültige Stellungnahme hängt
von den Ergebniſſen der Kommiſſionsberatung ab

Abg Dr v Jazdzewski Pole ſ
Meine Fraktion mißbilligt das Verhalten der Sozialdemo

kraten Aber dieſes eine Vorkommnis das ſich hoffentlich nicht
wiederholen wird da es ja keinen Eindruck gemacht hat kann nicht
Anlaß zur Aenderung der Geſchäftsordnung ſein Andere Parla
mente haben ſchärfere Beſtimmungén und es nützt doch nichts Jn
Oeſterreich haben wir doch richtige Skandalſzenen Auch haben
wir in anderen Parlamenten längere Reden als hier

Abg Fiſchbeck frſ Vp
Die Würde des Hauſes zu wahren ſind wir jederzeit bereit

Aber e in Vorkommnis kann nicht Anlaß zur Aenderung der Ge
ſchäftsordnung ſein So ab irato können wir nicht Aenderungen
treffen Der Antrag betreffs der Einſchränkung der Redezeit würde
hauptſächlich die Minorität treffen Wir lehnen darum die Vor
ſchläge ab Beifall links

Abg Vorgmann Soßgz
Die Aeußerungen des Abg v Oldenburg im Reichstage ſtellen

eine ſchwere Beleidigung des Reichstages eine
Diſziplin loſigkeit dar Gelächter rechts die noch dazu
hochverräteriſche Beſtrebungen enthielt Er
neutes Gelächter rechts Auch hat der frühere Reichstagspräſident
Graf Balleſtrem dem Fürſten Bismarck Pfui entgegengerufen
Da hat man auch die Geſchäftsordnung nicht gleich geändert Be
ſchließen Sie aber was Sie wollen es wird der Tag kommen wo
die preußiſche Junkerherrſchaft hinſinkt Heydebrandt und das Volk

rechts

Die Beſprechung ſchließt Der Antrag wird der Geſchäftsord
nungskommiſſion überwieſen

Der Etat der Preußenkaſſe
Abg Meyenſchein konſ

Die Genoſſenſchaften werden ein immer wichtigerer Faktor in
unſerem öffentlichen Leben Die Vorwürfe wegen des Zuſammen
bruchs der Eltviller Winzergenoſſenſchaft ſind unbegründet Die
Zentraldarlehnskaſſe habe getan was ſie konnte um das Eltviller
Unglück wieder gut zu machen Wenn ſie dabei noch nicht weiter
gekommen ſei ſo liege das daran daß von Außenſtehenden die
Aktion immer wieder geſtört wurde Das Syſtem das Dr Crüger
empfiehlt iſt das Syſtem der Syſtemloſigkeit Er läßt einfach die
Dinge laufen und die Leute untergehen

Abg Dr Grunenberg Ztr
empfiehlt die Gewährung zinsfreier Darlehen an Handwerker

Abg Dr Erüger frſ Vp
wendet ſich gegen dieſen Vorſchlag durch den dem Handwerk nicht
geholfen werde Die Sanierung einzelner Genoſſenſchaften ſei nicht
Aufgabe der Preußenkaſſe Jhm ſei es nie beigekommen zu ſagen
man ſolle die Dinge laufen laſſen Eingreifen ſoll man aber mit
den richtigen Mitteln Unerfindlich ſei wie man eine Aufgabe der
Genoſſenſchaften darin ſehen könne an der Entſchuldungsaktion
mitzuarbeiten Durch den Quittungs und Scheckſtempel werde der
Depoſitenverkehr der Genoſſenſchaften unnötig erſchwert

Abg Kreth konſ
Es wird dem Abg Crüger nicht gelingen das Scheuſal

Zentralgenoſſenſchaftskaſſe zu diskreditieren Von einem Ratten
ſchwanz von Genoſſenſchaften mit denen die Preußenkaſſe behaftet
ſein ſoll iſt keine Rede Die Zuſammenbrüche von Genoſſenſchaften
ſind keineswegs eine Folge des Syſtems ſondern der Unfähigkeit
oder Unehrlichkeit Einzelner Wir vom Raiffeiſenverband haben
ſtets betont daß unſere Teilnahme an der Entſchuldung die Er
haltung der Liquidität der Genoſſenſchaften zur Vorausſetzung hat
Die Eltviller Genoſſenſchaft iſt gegründet worden von Weinbauern
die ſich am Rande des Ruins ſahen Der Verſuch ſich durch die
Genoſſenſchaft zu helfen iſt mißglückt Der Staat iſt an der miß
lichen Lage der Winger ſchuld er muß auch für ſie eintreten Bei
fall vechts

Präſident der Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Dr Heiligenſtadt
Die Handwerker werden gegenüber den Landwirten nicht zu

rückgeſetzt Die Preußenkaſſe hat für beide das denkbar möglichſte
getan Es iſt aber nicht ihre Aufgabe Dotationen zu gewähren
Darlehen können nur gegeben werden wenn ſich die Sicherheit
bietet daß ſie zurückgezahlt werden Von den Handwerkergenoſſen
ſchaften iſt 1906 und 1907 der Kredit in erheblich ſtärkerem Maße
in Anſpruch genommen als von der ländlichen Wird ein irgend
wie mögliches Kreditgeſchäft proponiert ſind wir ſtets bereit zu
helfen Mittel dazu ſind ausreichend vorhanden Aus einzelnen
Unfällen kann man nicht Angriffe auf das Syſtem richten Der
ſchöne Vers aus der Glocke Wohltätig iſt des Feuers Macht
wenn ſie der Menſch bezähmt bewacht paßt auch auf das Kredit
weſen Auch in Gepyoſſenſchaften die Herrn Crüger naheſtehen ſind
erhebliche Verluſte vorgekommen An Entſchuldungsaktionen
haben wir bisher noch nicht teil genommen Die Angriffe dieſer
halb ſind alſo verfrüht

Abg Dr Glatzel nl
Jn der Entſchuldungsfrage ſind einige Genoſſenſchaften offen

bar ſchon vorgegangen Hoffentlich ſind es ältere und erfahrene
Genoſſenſchaften Denn ſonſt ſtehe ich auf dem Standpunkt Dr
Crügers daß Genoſſenſchaften ſich auf die Sache nicht einlaſſen
ſollen wenn ſie es nicht ohne Gefährdung ihrer Lage tun können
Die Genoſſenſchaften ſollten ſich mehr der Ueberlandzentralen an
nehmen Der Entwicklung der Preußenkaſſe ſehen wir mit Ver
trauen entgegen

Abg Dr Crüger frſ Vp
Jch erkenne durchaus an daß der Zuſammenbruch einzelner

Genoſſenſchaften auf die Unzuverläſſigkeit der Beamten zurückzu
führen iſt Das kann überall paſſieren An dem Eltviller Zuſam
menbruch trägt nicht allein die Unehrlichkeit der Beamten ſchuld
ſondern der billige Kredit der Preußenkaſſen der die Winzer zu
koſtſpieligen Luxusbauten wie großen Weinkellern in allen mög
lichen Städten verführt hat

Präſident Heiligenſtadt
Dr Crüger ſchiebt alles der Preußenkaſſe in die Schuhe Wir

geben nur dort unſere Zuſtimmung wo die Verhältniſſe klar liegen
Der Etat wird genehmigt
Der Antrag v Brandenſtein konſ über die Regelung

der Rechtsverhältniſſe zwiſchen der Staatseiſenbahnverwaltung und
den Anliegern geht an eine Kommiſſion

Es folgt die Beratung des Antrags Aronſohn frſ Vp
über die Organiſation des öffentlichen Arbeitsnach
weiſes

Abg Dr Fleſch frſ Vp
begründet den Antrag Wir wollen an Stelle des einſeitigen
Arbeitsnachweiſes in irgend einem Gewerbe den öffentlichen all
gemeinen Arbeitsnachweis der dazu dienen ſoll einen allgemeinen
Ueberblick über den geſamten Arbeitsmarkt zu geben Es handelt
ſich hier wie bei den Moorkulturen um brachliegende Gebiete
deren Bearbeitung wichtige ſozialpolitiſche Aufgaben der Gegen
wart ſind Beifall links

Abg Dr Grunenberg Ztr
Die öffentlichen Arbeitsnachweiſe müſſen mehr von der Re

gierung unterſtützt werden als bisherweiſung des Antrages an eine beſondere e n Ueber

Abg Dr SchröderCaſſel nl
fordert Ueberweiſung des Antrages an die Kommüſon fü Handelund Gewerbe furAbg v Geſcher konſ

Auch wir ſind für Kommiſßonsberatung betonen aber ſchon
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jetzt daß wir den Standpunkt daß nur öffentliche Arbeitsnach
weiſe empfehlenswert ſind nicht teilen

Abg Krauſe Waldenburg frk
Die öffentlichen Arbeitsnachweiſe müſſen ſich auf die Ver

mittlung von Arbeit beſchränken Alles andere iſt vom Uebel
Wenn ſtaatliche Zuſchüſſe gegeben werden müſſen auch Kautelen
geſchaffen werden daß ſie unter keinen Umſtänden ihre Befugniſſe
überſchreiten

Abg Dr Liebknecht Soz
Warum iſt die Regierung nicht vertreten Sie ſcheint noch

weniger Verſtändnis für die Sache zu haben als dieſes Haus Wir
ſind für paritätiſche Arbeitsnachweiſe weil die Arbeiter durch die
Unternehmernachweiſe brutaliſiert werden

Abg HirſchEſſen ntl
weiſt dieſe Vorwürfe zurück

Abg Dr Fleſch frſ Vp
erklärt im Schlußwort die Regierung fehle wohl nur weil ſie ge
glaubt habe der Antrag werde debattelos angenommen werden

Der Antrag geht an die Kommiſſion für Handel und Gewerbe
Mittwoch 11 Uhr Erweiterung der Stadtkreiſe Magdebuxg

Spandau Etats des Miniſteriums des Auswärtigen Miniſterium
des Jnnern

Schluß 338 Uhr

Deutſches Reich
Dem verſtorbenen Reichstagspräſidenten

Grafen Stolberg Wernigerode
widmet die Nordd Allg Ztg folgenden Nachruf

Mit aufrichtiger Trauer wurde am Sonnabend p Phrer
Stunde die t aufgenommen daß der Präſident des
Reichstages Graf Ado zu Stolberg Wernige
rode infolge ſeines Erkältungsleidens Fexep 7 Uhr abends
an Lungenlähmung hingeſchieden ſei er deutſche Reichs
tag erleidet durch den Tod ſeines Präſidenten zum erſten
Male iſt ein ſolcher Fall während der Amtierungsfriſt ein
getreten einen überaus ſchmerzlichen Verluſt Hatte es
doch Graf Stolberg wie wenige ſeiner Vorgänger verſtanden
ſich durch gewiſſenhafte Sachlichkeit und eine glückliche Ver
einigung von Energie mit ruhiger Gelaſſenheit die allge
meine Verehrung zu erwerben Alle Parteien des Hauſes
zeigten die höchſte Achtung vor der unparteiiſchen Gerechtig
keit ſeines Waltens erkannten die gewandte und ſichere Ge
ſchäftsführung des Grafen Stolberg dankbar an und er
freuten ſich an ſeinen durchaus verbindlichen Umgangs
formen Die konſervative Partei aber aus der er vor genau
drei Jahren am 20 Februar 1907 austrat um den räſi
dentenpoſten zu übernehmen hat in dem Grafen Udo zu
Stolberg Wernigerode einen der hervorragendſten ar
ſehenſten und zugleich beliebteſten Vertreter ihrer
ſchauungen verloren So bleibt der zugleich würdigen und
freundlichen immer aber im beſten Sinne vorbildlichen Er
ſcheinung des nun heimgegangenen Reichstagspräſidenten ſo
wohl im engeren Kreiſe wie weit über Parlament und
Partei hinaus dauernd ein treues Gedenken bewahrt

Der Reichsanzeiger ſchreibt
Der Präſident des deutſchen Reichstages Dr Udo

Graf zu Stolberg Wernigerode iſt am Sonn
abend abend nach mehrwöchiger ſchmerzlicher Krankheit ent
ſchlafen eine Lungenentzündung die Folge einer Erkältung
hat ihn in der vollen körperlichen und geiſtigen Friſche nahe
vor der Vollendung ſeines 70 Lebensjahres dahingerafft

Dem Reichstage gehörte der Entſchlafene bereits ſeit
1877 mit Unterbrechungen an anfangs als Vertreter des
10 Königsberger Wahlkreiſes x Gerdauen Fried
land ſpäter als Vertreter des 6 Gumbinner Wahlkreiſes
Oletzko Lyck Johannisburg Von Anfang an nahm er

an den Arbeiten des Reichstages eifrigen ünd tätigen An
teil eine Zeitlang leitete er als Vorſitzender die Verhand
lungen der wichtigen und arbettsreichen Fachkommiſſion für
den Reichshaushalt Ende 1901 wählte ihn der Reichstag
nach dem Rücktritt des Abgeordneten Dr v Frege Wetltzien
zum erſten Vizepräſidenten und nach mehrjähriger ununter
brochener Verwaltung dieſes Amtes wurde er mit dem Be
ginn der gegenwärtigen Legislaturperiode von dem Hauſe
zum Präſidenten des deutſchen Reichstages gewählt Als
Mitglied des Reichstages erwarb er ſich durch ſein offenes
gerades und entgegenkommendes Weſen die allgemeine
Achtung und Zuneigung Seine Leitung der Geſchäfte des
Reichstages die ſtets unparteiiſch und gerecht umſichtig und
tatkräftig war fand bei allen Mitgliedern des Hauſes un
geteilte Anerkennung und Wertſchätzung

Der Witwe des verſtorbenen Reichstagspräſidenten ſind
folgende Telegramme zugegangen

Auf das ſchmerzlichſte bewegt durch die Nachricht von dem
Tode Jhres Gatten den Jch ſchon auf dem Wege der Beſſerung
hoffte ſpreche Jch Jhnen aus wie Jch mit herzlichſter und innig
ſter Teilnahme Jhrer gedenke Das Abſcheiden Jhres Gatten iſt
ein ſehr großer Verluſt für Mich und das Reich um das er ſich
aufopferte Seine hohen Verdienſte und ſeine ehrwürdige und
vornehme Perſönlichkeit wird Mir ſtets unvergeßlich ſein Sie
aber möge Gott in Jhrem großen Schmerze tröſten

Wilhelm I R
Tief erſchüttert von der Nachricht des Ablebens Jhres

Mannes ſpreche Jch Jhnen liebe Gräfin mein von Herzen
kommendes Beileid aus Gott ſtehe Jhnen bei gebe Jhnen wie
bisher Kraft in dieſem großen Schmerz Jch gedenke auch Jhrer
armen Kinder beim Ableben des Vaters

Auguſte Viktoriag
Anläßlich des Hinſcheidens Jhres Herrn Gemahls ſprechen

Euerer Exzellenz die Kronprinzeſſin und ich unſere aufrichtigſte und
herzlichſte Teilnahme aus

Wilhelm Kronprinz

Zum Beſuch Aehrenthals in Berlin
ſchreibt die Nordd Allg Ztg

Der öſterreichiſch ungariſche Miniſter des
Aeußern wird am Dienstag in Berlin eintreffen um
den Beſuch zu erwidern den der Reichskanzler von Beth
mann S Wert im vorigen Herbſt in Wien abgeſtattet
hat Als Leiter der politiſchen Geſchicke der uns verbün
deten Monarchie iſt Graf von Aehrenthal des herzlichen
Empfanges ſicher Die Sympathien mit denen wir ſeinem
Beſuche entgegenſehen werden vertieft durch die friſche Er
innerung an Ereigniſſe s v Bedeutung bei denen
ſich die Allianz zwiſ en Oeſterreich Ungarn

und dem Deutſchen Reiche bewährte n dieſera giſt dem Grafen von Aehrenthal eine wekhin ſicht
are Rolle beſchieden geweſen Als furchtloſer und uner

ſchütterlicher Verfechter der ihm anvertrauten Jntereſſen der
öſterreichiſch ungariſchen Monarchie hat er ſich einen Ehren
platz in der Geſchichte des Habsburgiſchen Reiches erworben
Die Pflege der m r zu Deutſchland hat er alten
Traditionen und h eberzeugung folgend mit einem
Vertrauen behandelt das ebenſo rückhaltlos erwidert wie
gegeben wird Unter dieſem Zeichen gegenſeitigen Ver
trauens wird auch ſein Beſuch in der auptſtadt

Wir begrüßen den ausgezeichneten Staatsmann in
erlin und heißen ihn von Herzen willkommen

S Der öſterreichiſche Miniſter des Aeußern Graf Aehren
thal iſt heute früh um 7 Uhr in Berlin eingetroffen und im

Continental abgeſtiegen Auf dem Rückwege nach
ien wird er am 25 früh in München eintreffen und um

11 Uhr vom Prinzregenten empfangen werden Vorher wird
Ae den bayeriſchen Miniſterpräſidenten v Pode
wils und den Prinzen Ludwig beſuchen Am 28 ſetzt er
ſeine Reiſe nach Wien fort

Das ländliche Fortbildungsſchulweſen
in Preußen

Wenn von der Regierung das Ziel als erſtrebens
wert hingeſtellt wird daß für jede Landgemeinde und für
jeden großen Gutsbezirk eine Fortbildungsſchule geſchaffen
werden ſoll ſo ergibt die jetzt veröffentlichte über
das Jahr 1908 daß wir von dieſem Ziel in Preußen noch
weit entfernt ſind Nach dieſer Statiſtik entfallen auf eine
ländliche S in Oſtpreußen 13,9 Landgemeinden und Gutsbezirke in Weſtpreußen 30,7 in
Brandenburg 29,0 Pommern 36,6 Poſen 14,9 Schleſien 22,4
Sachſen 36,3 Schleswig Holſtein 10,1 Hannover 9,2 Weſt
falen 6,3 Heſſen Naſſau 3,4 Rheinprovinz 9,9 und Hohen
zollern 2,3 Hieraus ergibt ſich daß Heſſen Naſſau und
Hohenzollern dem angeſtrebten Ziele am nächſten kommen
und daß Weſtfalen Schleswig Holſtein Hannover Poſen
Oſtpreußen und die Rheinprovinz einen hohen Entwicklungs
ſtand erreicht haben während Brandenburg Weſtpreußen
Schleſien Pommern und Sachſen in geradezu auf
fallender Weiſe zurückgebieben ſind

Die Regierungsbezirke kommen dem idealen Ziele in
größerer Zahl näher als die Provinzen Voran ſteht der
Regierungsbezirk Münſter dann folgen SigmaringenWiesbaden Aachen Allenſtein Osnabrück Kaſſel Stade
Köln Minden Hannover Poſen und Schleswig während
Breslau Frankfurt und Königsberg am weiteſten zurück
ſtehen Als Unikum ſteht der Regierungsbezirk
Stralſund da der gar keine Fortbildungsſchulen aufweiſt Jm ganzen hatte Preußen 3789 Fort
bildungsſchulen im letzten Jahre Von dieſen hatten Oſt
reußen 527 r Weſtpreußen 106 Brandenburg 174
ommern 123 Hannover 334 Schleſien 394 Sachſen 113

Schleswig Holſtein 202 Hannover 472 Weſtfalen 236
HeſſenNaſſau 730 Rheinprovinz 316 und Hohenzollern 54
Mit Ausnahme von 7 Schulen im Regierungsbezirk Oppeln
weiſen die Schulen keinen fachlichen Unterricht auf Die
Schulen wurden von 50 060 Schülern beſucht die von 5257
Lehrern unterrichtet werden

Die Klagen über Stenerhinterziehung
ſind auch in Bayern zu Hauſe Jm Steuerausſchuß der
Bayeriſchen Reichsratskammer verwies Finanzminiſter von
Pfaff darauf daß für die gegenwärtige Finanzperiode
1910/11 wieder 26 Millionen Mark Kapitalrente mehr zur
Steuer in Bayern angemeldet worden ſeien Auch in der
verfloſſenen Finanzperiode hat die Mehrung 26 Millionen
Mark betragen Der Finanzminiſter glaubt daß der im
Jahre 1906 ausgeſchriebene Generalpardon für
Steuerhinterziehungen die Urſache hierfür ſei
Weiter nimmt der Miniſter an daß mindeſtens noch 20 bis
24 Millionen Mark Kapitalrente in Bayern bei der Steuer
hinterzogen würden Reichsrat Geheimrat von Auer der
Vizepräſident des Reichsrats erklärte daß die Erb
ſchaftsſteuer das beſte Mittel gegen die Steuerhinter
ziehung geweſen wäre eine Aeußerung die für ein deutſches
Herrenhaus und zumal für ein ſo feudal zuſammengeſetztes
wie das bayeriſche immerhin recht bemerkenswert iſt

Varlamenkariſches
Der zwölfte Reichstagspräſident

Für die Würde des Präſidenten des Deutſchen Reichstages iſt
das Mitglied der konſervativen Partei Graf von Schwerin
Löwitz in Ausſicht genommen Er wird der zwölfte Präſident ſeit
Errichtung des Reichstages ſein Seine Vorgänger waren

1867 1873 Simſon
1874 1879 v Forckenbeck
1879 O Th von Senydewitz
1880 81 A Graf von Arnim Boitzenburg
1881 G von Goßler
1881 1884 von Levetzow
1984 1888 W v Wedell Piesdorf
1888 1895 v Levetzow
1895 98 Freiherr von Buol Berenberg
1898 1906 F Graf von Balleſtrem
1907 1910 U Graf von Stolberg

Graf Schwerin gehört dem Reichstage ſeit dem Jahre
1890 an Er vertritt den Wahlkreis Stettin 1 Anklam Demmin
und ſteht gegenwärtig im 63 Lebensjahre Er iſt ſeit 1900 Präſi
dent des deutſchen Landwirtſchaftsrats Vorfſitzender des König
lichen LandesOekonomieKollegiums und ſeit 1886 Vorſttzender
der Landwirtſchaftskammer für Pommern Er bekleidet am Hofe
die Charge eines Kammerherrn und Erbküchenmeiſters

Der Seniorenkonvent des Reichstags trat geſtern vor der
Plenarſitzung zuſammen Zur Beiſetzung des Grafen Stolberg in
der Familiengruft am Donnerstag wird der Reichstag eine Depu
tatiton entſenden Am Sonnabend und am Montag findet wie
ſchon früher vereinbart keine Sitzung ſtatt Um die Fertigſtellung
des Etats zu ermöglichen wird der Reichstag aber nicht ſchon
am 18 März in die Oſterferien gehen können ſondern in die Kar
woche hineintagen

Parteinachrichten
Bei der Landtagserſatzwahl im Wahlkreiſe Hagen wurden

509 Stimmen abgegeben welche ſämtlich auf den Kandidaten der

reiſinnigen Volkspartei Fabrikanten Aun entfielen Dieſer iſt ſomit gewählt 2uſt Vilſte in

Kleine politiſche Nachrichten
Der Geſamtvorſtand des Verbandes deutſcher Veamtenverei
trat unter dem Vorſitz des Miniſterialdirektors Juſt in Ve
einer Sitzung zuſammen Außer den in Berlin anſäſſigen in zu
gliedern des Vorſtandes waren Vertreter der Vereine Ate t
Köln Dresden Düſſeldorf Hamburg München Straßburg tong
des Zentralverbandes der Gemeindebeamten Preußens er hlewi

Der Bezirkslehrerverein in Nürnberg nen
beſchloß einſtimmig gegenüber der Maßregelung des
der Bayeriſchen Lehrerzeitung
eine Reſolution welche in dem Kampfe um J
Einführung der fachmänniſchen Schulaufſicht eine Arbeit die
Wohle der Schule der Volksbildung und des Staates erhune
das Recht freier Meinungsäußerung für den Lehrerſtand ickt
ſprucht und den Gemaßregelten der unbedingten nterſtütung W
Vereins verſichert
Waldſchutzkonferenz

Am 24 Februar findet im Berliner Rathauſe eine Konfe
von Vertretern ſämtlicher Orte GroßBerlins ſtatt um ein e
heitliches Vorgehen in der Waldfrage zu beſchließen
Kundgebung der Antiduell Liga

Aus München wird gemeldet Die Antiduell Liga bereitet
angeregt durch die Rede des Prinzen Georg der im Reichore
Duelle in gewiſſen Fällen gutgeheißen hat eine große Kundgebung
vor

Ein deutſcher Handelsattachs für Peking
Herr O Kleemann der mehrere Jahre hindurch in Tientſiner

Handelshäuſern tätig geweſen iſt iſt dem Vernehmen nach der
deutſchen Geſandtſchaft in Peking als kaufmänniſcher Berater und
Handels Sachverſtändiger zuerteilt worden

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer nahm heute vormittag im Königlichen

Schloſſe den Vortrag des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen
Geheimen Rates von Valentini entgegen und beſuchte dann den
Reichskanzler

Zum Nachfolger des Grafen v Tattenbach als deutſcher
Botſchafter in Madrid iſt der Geſandte in Liſſabon Prinz Max
zu Ratibor und Corvey auserſehen

Ausland
Zur Ermordung des ägyptiſchen Premier

miniſters
4 Der ägyptiſche Premierminiſter Butros Paſcha

iſt bei dem wider ihn verübten Attentat ſo ſchwer verletz
worden daß er wie aus Kairo gemeldet wird geſtorben
iſt Der Mörder der Apotheker Jbrahim War
dani ſagt er habe die Tat verübt weil er in Buttw
Paſcha einen Verräter an der Sache des Vaterlandes
erblicke Butros Paſcha ſei für die Denſchawaiaffäre verant
wortlich er habe das Preßgeſetz in einem gegen die Natio
naliſten gerichteten Sinne revidiert und die Verlängerung
der Suezkanalkonvention unterſtützt Wardani ſtudierte in
Kairo ging 1906 nach Lauſanne erwarb in England ſein
Diplom als Apotheker und kehrte vor einem Jahre nach
Aegypten zurück

Auf den öffentlichen Gebäuden in Kairo iſt aus An
laß des Todes des Miniſterpräſidenten Butros halbſtock ge
flaggt Extrablätter melden die Trauerbotſchaft die großen
Schrecken hervorruft Ein engliſcher Arzt Dr Milton hat
Butros im Krankenhaus operiert Die Eingeweide waren
nicht verletzt der Magen aber durchlöchert Der Mörder
war in Genf Korreſpondent des Nationaliſtenblattes
Lewa Er hat den politiſchen Mord eingeſtanden und ſich
ur Propaganda der Tat bekannt Die Polizei hat fünfzig
erſonen darunter mehrere Frauen verhaftet die ein poli

tiſches Komplott gebildet haben Der Khedive hat den
Miniſterrat berufen und beſchloſſen das Portefeuille des
Auswärtigen vorübergehend dem Unterrichtsminiſter Saad
Paſcha Zaglul zu übertragen

Der neue Bürgermeiſter von New York
Mr William J Gaynor ſcheint der erſte Bürger
meiſter der amerikaniſchen Metropole zu ſein der die Ge
ſchäfte ſeiner Stadt in wirklich geſchäftsmäßiger Weiſe zu
führen entſchloſſen iſt Mr Gaynor wurde als Tamman
Kandidat zum Bürgermeiſter von Newyork erwählt abet
zur großen Ueberraſchung der Tammany Hall Clique
gert er v entſchieden die Anſprüche der Anhänger
Tammany Clique auf beſondere Verückſichtigung bei der Ver
gebung ſtädtiſcher Aemter anzuerkennen Der neue Bürge
meiſter der erſt ſeit wenigen Wochen oder um gen
ſein ſeit dem 1 Januar dieſes Jahres ſein Amt beklei e
erfreut ſich bereits der ernſten Unterſtützung aller Newyorte
Zeitungen die vorher gegen ſeine Wahl waren u ny
Newyork Herald einer der größten Gegner der Tammon

Hall Clique hat bereits eine Bewegung eingeleitet di
Ernennung des Mr Gaynor zum demokratiſchen Kan
daten für die Präſidentſchaft zu ſichern

Kleine Tagesnachrichten
Die Ausſchreitungen der Straßenbahner in Philadelphia

Die Ausſtändigen unter den Straßenbahnangeſtellten
Philadelphia haben im ganzen 297 Wagen zerſtört rin
Bürgermeiſter hat eine Verordnung gegen die Ernengiel
der Ünruhen erlaſſen und es ſind 3000 Polizeibeamte ſoehe

für die et der Ordnung ken enJnsgeſamt ſind bisher 100 Perſonen verhaftet worden
t

Halle und Umgebung
Halle den 22 Febri

Stadtverordneten Sitzung
Salle 21 Febrett

Am Magiſtratstiſch die Herren Geh Kommen
Steckner Juſtizrat Föhring Baumeiſter
und Fabrikant Greßler RegulieEingegangen iſt eine Petition betreffend die d den
rung der Richard Wagnerſtraße Sie Aerr liegt
Referenten Herrn Sto Em mer übergeben Weiker
ein Schreiben des Herrn Göldner Leipzige
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t daß der Preis von 200 Mk für dendarerer für das von ſeinem Neubau zu
Huadratmégſlende Land gezahlt werden ſoll viel zu gering

aße be 30 Prozent beim Erwerb mehr bezahltF er r hverfahren würden der Stadt nur unnütze
e rurſacht die doch die Allgemeinheit zu tragen

goſte

abe en Stvv Neſſe Thiele und Döhler5 Die Srſicht der eigenartigen Verhältniſſe empfehle

ſich v7 Herren Stvv Höſchele und Stadtbaurat Lam
D ſind dagegen der Anſicht daß die Sache ihren Weg

mer üſſe man dürfe den ordnungsmäßigen Beſchluß
gehe rücgängig machen
nich rr Stv Gygas ſtellt feſt daß Herr Göldner 240 Mk

ſt habe Man könne nur danach richten was imbezahlt n in dortiger Gegend bezahlt worden ſei Jn der
o Wrſchaft ei ein Preis von 125 Mk erzielt wordenetergle des Noskeſchen Grundſtücks das ganz außer
Nur lich bei der Verbreiterung der Schlippe angeſchnitten
Den ſei habe W angeſichts dieſer beſonderen Verhält
W k bewilligten Vorſtehes beantragt die Vorlage für er

digt zu erklären Das Enteignu fahren werdee Göldners Recht ausvweiſen
He Her Antrag wird angenommen

Danach wird ein ſchleuniger von 15 Stadtverord
ten außer 4 Sozialdemokraten 11 Bürgerlichenterſchriebener Antrag verleſen der einen

Protest der Stadtbehörclken
gegen die preußische Wahlrechts vorlage

bezweckt Der Antrag lautete
Das Kollegium wolle beſchließen gemeinſam mit

dem Magiſtrat bei der Staatsregierung unverzüglich da
hin vorſtellig zu werden daß das Geſetz für die Wahlen
zum Abgeordnetenhauſe in einer der Forderun
gen der Zeit entſprechenden Weiſe abgeän
dert und insbeſondere durch Neueinteilung der Wahl
kreiſe den Städten der Einfluß geſichert wird der ihrer
Steuerleiſtung und ihrer Einwohnerzahl entſpricht

Der Antrag wird in nächſter Sitzung erledigt werden
Herr Stv Keil und nach ihm Herr Stv Knabe refe

rieren über die

Veſoldungsvorlagen
Es werden folgende Gehälter feſtgeſetzt Die fett

gedruckten Ziffern bezeichnen die endgültigen Beſchlüſſe

Technieche Beamte
Bauinſpektoren und Oberingenieure für Tiefbau 5500

bis 7500 Mk bisher 5100 7200 Mk Magiſtratsantrag

5500 8000 Mk ßVermeſſungsinſpektor 4000 6000 Mk bisher 3600 bis
5760 Mk Magiſtratsantrag 4000 6000 Mk Etatsausſchuß
3600 5760 Mk

Heizungsingenieur 3600 5700 Mk wie bisher Magi
ſtratsantrag 4000 6000 M

Stadtbaumeiſter 4000 6000 Mk bisher 3600 5700
Mark Magiſtratsantrag 4000 6000 Mk Etatsausſchuß
ebenſo

Jngenieur für Gas und Waſſerwerke 3600 5700 Mk
bisher dasſelbe Magiſtratsantrag 4000 6000 Mk

Landmeſſer 3000 4500 Mk bisher dasſelbe
ſtratsantrag 3200 4800 Mk

Die Bauagſſiſtenten 2700 4500 Mk bisher 2700
bis 4200 Mk Magiſtratsantrag 2900 4700 Mk Etatsaus
ſchuß 2700 4500 Mk Ein Antrag auf 3000 4800 Mk wird

mit 30 gegen 22 Stimmen abgelehnt der Magiſtratsantrag
mit 28 zu 28 Stimmen wobei die Stimme des Vorſtehers im
negativen Sinne den Ausſchlag gibt

Zweiter Jngenieur der Gas und Waſſerwerke 2700 bis
4200 Mk bisher dasſelbe Magiſtratsantrag 2900 4700
Mark Etatsausſchuß 2700 4200 Mk

Wegemeiſter 2400 4200 Mk bisher 2400 3900 Mk
agiegtsantrag 2609 4400 Mk Etatsausſchuß 2400 bis

Zweite Bauaſſiſtenten 2400 4200 Mk bisher 2400 bis
3600 Mk Magiſtratsantrag 2600 4400 Mk Etatsaus
ſchuß 2400 4200 Mk

Aſſiſtent der Vermeſſungsabteilung techniſcher Betriebs
aſſiſtent des Elektrizitätswerks Betriebs hrer der Gas
anſtalt J 2400 4200 Mk bisher 2400 3600 Mk Magi
ſtratsantrag 2600 4400 Mk Etatsausſchuß 2400 4200 Mk

Maſchinenmeiſter des Pumpwerks des Schlachthofs
des Theaters 2400 3800 M bisher 2400 3600 Mk Magi
ſtratsäntrag 2600 4400 Mk

Vaterialienverwalter 2000 3300 Mk bisher 1800 bis
150 Mk Magiſtratsantrag 2100 3600 Mk

Techniſcher Sekretär 2400 4200 bisher 2400 3600
Mark Magiſtratsantrag 2600 4400 Mk
9 Leitungskontrolleure und Kabelnetgaufſeher 1900 3100
dark bisher 1800 3000 Mk Magiſtratsantrag 2000 bis

3300 Mk

Rohrmeiſter

Magi

m Waſſermeſſerkontrolleur Gasmeiſter
Winenmeiſter des Pumpwerks II 1800 2800 Mk bisher

/002 2600 Mk Magiſtratsantrag 1900 2900 Mk
500 PolizeiVauingenieure 3400 5200 Mk bisher 3200 bis
2000 M Magiſtratsantrag 3400 5200 Mk
Mac andinſpektor 4100 5600 Mt bisher 3900 5100 Mr
tagiſtratsantrag 4200 5800 Mk

Mag ndmeiſter 2900 4400 Mt bisher 2700 4200 Mk
agiſtratsantrag 3000 4800 Mk

M VolontärBrandmeiſter 2000 Mk bisher 1800 Mark
agiſtratsantrag 2000 Mk

Mart euerwehrfeldwebel 2000 3200 Mk bisher 1800 3000
5 Magiſtratsantrag 2000 3200 Mk

Mart berfenerwehrmann 1600 2300 Mk bisher 1500 2100
Magiſtratsantrag 1700 2400 Mk

Mar euerwehrmänner 1300 1900 Mk bisher 1200 1700
G Magiſtratsantrag 1300 1900 Mk

Mart rteninſpektor 4000 5500 Mk bisher 3500 5000
b Magiſtratsantrag 4000 6000 Mk

Mag ergärtner 2000 3300 Mk bisher 1800 3000 Mk
Wegen 2000 3500 Mk

Ma Hlachthof erarzt 3300 4800 Mk bisher dasſelbe
atsantrag 3500 5000 Mk

od0 r hthofoberauſſeyer 2000 3200 Mt bisher 1800 bis
valle Magiſtratsantrag 2000 3200 Mk

Magſſtrege auſſeher 1600 2200 Mk bisher 1500 2100 Mk
a atsantrag 1700 2300 Mk

Mag nfektor 1700 2300 Mt bisher 1500 2100 k
Jnſoergtrag 1700 2600 t

Wo häe or der Straßenreinigung 2700 4200 Mk bisher
k Magiſtratsantrag 2800 4600 Mt

9

Au der h nung 1600 2500 bis1500 2400 Mk Magiſtratsan a 1700 2600 d her
Eichmeiſter 1 Meber 1700 3000 Mark

Magiſtratsantrag 1900 3100
riepgoſererwaltee 1600 2500 t e isher 1500 2400

Mar agiſtratsantrag 1600 2500 Mk
SinZelstellen

Stadtarzt 10 000 Mk bisher dasſelbe Magiſtrats
antrag dasſelbe
dasſett ularzt 9000 Mk bisher dasſelbe Magiſtratsantrag

asſelbe
Magiſtratsaſſeſſor 3800 5200 Mk bisher 3600 Mk

Magiſtratsantrag 4000 6000 Mk
Oberpolizeiinſpektor 6000 7500 Mk bisher 5500 7000

Mark Magiſtratsantrag 6000 8000 Mk
Direktor des Elektrizitätswerks 10 000 Mk wie bisher

Magiſtratsantrag dasſelbe
Direktor der Gas und Waſſerwerke 10 000 Mk wie

bisher Magiſtratsantrag ebenſo
Schlachthofdirektor 5000 6800 Mk bisher dasſelbe

Magiſtratsantrag 5400 7000 Mk
Direktor des ſtatiſtiſchen Amts 4500 6000 Mk bisher

4500 6000 Mk Magiſtratsantrag 5000 7000 Mk
Direktor des Nahrungsmittel Unterſuchungsamts 4500

e Mk bisher dasſelbe Magiſtratsantrag 5000 bis
Wiſſenſchaftlicher Aſſiſtent des NahrungsmittelUnter

t 2400 Mk bisher 1200 Mk Magiſtratsantrag

Muſeumsdirektor 4000 6000 Mk bisher 3600 Mk
Bureaudirektor 4400 6000 Mk bisher 4000 5600 Mk

Magiſtratsantrag 5000 7000 Mk
Stadtrentmeiſter 3200 5000 Mk bisher 2700 4500

Mark Magiſtratsantrag 3500 5500 Mk
Herr Stv Em mer regt an daß man auch für die

jenigen die nicht im Beamtenverhältnis ſtehen die aber die
Stadt nötig gebraucht techniſche Hilfskräfte uſw Normen
und Aufbeſſerungen ſchaffen möge Es empfehle ſich eine
ſolche Vorlage mit der Aufbeſſerungsvorlage betreffend die
Arbeiter einzubringen

Damit wird die Beſoldungsvorlage hinſichtlich der
ſtädtiſchen Beamten für erledigt erklärt ebenſo die dazu ein
gegangenen Petitionen

Ueber die Vorlage zur

Aufbesserung der Lehrer
referiert Herr Stv Bangert indem er des Näheren dar
legt aus welchen Faktoren das Lehrereinkommen ſich zu
ſammenſetzt Für das Kollegium käme nachdem der Pro
vinzialſchulrat die Mietsentſchädigung feſtgeſezt habe ab
geſehen von den Amtszulagen nur noch die Ortszulage
in Betracht

Das Schulkuratorium habe eine Ortszulage von 600 Mk
beantragt und damit hätte ſich die Lehrerſchaft recht zu
frieden erklärt daß eine Ortszulage gewährt werden mü e
ſei für die Städte ja an ſich ppuerſandug wenn man ſich
tüchtige Lehrkräfte erhalten und nicht eine Abwanderung
aufs Land erleben wolle Der Magiſtrat habe dann aber
den Beſchluß ſtark eingeſchränkt und ſtatt 600 Mk Ortszulage nur 450 Mk b loſſen Redner der im einzelnen
die Entwicklung der Vorlage darzulegen beginnt wird durch
Zurufe unterbrochen Das gehört nicht zum Referat Er
bricht erregt ab und ſchließt Jch unterbreite dem Kollegium
den Antrag des Etatsausſchuſſes nur 450 Mark Ortszulage
zu bewilligen

Herr Stv Meyer
ordentlich die Lehrer deren Gehaltsregulierung ſchon vor
langer langer Zeit auf der Tagesordnung ſtand kommen
jetzt zuletzt dran Das iſt höchſt ſeltſam Früher hätte
niemand daran gedacht den Lehrern weniger als 500 Mk
zu geben Und doch beſtand damals die Gefahr daß unſerer
Stadt die Staatszuſchüſſe ganz verloren gehen und zum
andern war noch von keinem Anſchluß der Mittelſchulen an
die Alterszulagekaſſe die Rede Der Anſchluß iſt vollzogen
und die Staatszuſchüſſe ſind uns auch in beträchtlicher Höhe
geblieben

Und angeſichts ſolcher Verhältniſſe angeſichts der Tat
ſache daß unſerer Kommune eine weſentliche finanzielle
Hilfe geworden iſt bringt man es fertig und ſtreicht den
Lehrern gegenüber der früheren Abſicht von den Alters
zulagen 50 Mk

Wie ſtimmt das mit der Wertſchätzung der Lehrer von
denen noch unlängſt in dieſem Saale dert Referent ſagte
Die Lehrer erfüllen ideale Aufgaben während die Beamten

mehr ſchematiſch arbeiten Jetzt hat man den Beamten
gegeben und den Lehrern will man nehmen

Herr Stv Kühme findet die Haltung des Etatsaus
ſchuſſes der erſt über die Magiſtratsvorlage hinausging und
dann ſeinen Beſchluß rückgängig machte unerklärlich Er
ſtellt ſich im weſentlichen auf Herrn Meyers Standpunkt

Herr Bürgermeiſter v Holly Das Verhalten des
Magiſtrats iſt nicht von rein fiskaliſchen Jntereſſen diktiert
Wir haben es den Lehrern nicht mißgönnt als Schuldepu
tation und Etatsausſchuß ihnen höhere Sätze genehmigten
Aber wenn den Lehrern gegeben wurde durfte den ſtädtiſchen
Beamten nicht genommen werden Man mußte mit gleichem
Maß meſſen Es iſt geſagt worden die Beamten haben ja
erſt 1907 eine Aufbeſſerung erfahren Ja das trifft auch
auf die Lehrer zu Von 1200 Mk Grundgehalt haben wit
ſie 1907 auf 1400 Mk gebracht Wir haben zur Aufbeſſerunc
der ſtädtiſchen Beamten 1907 etwa 112 000 Mk aufgewend
und 130 800 Mk für die Lehrer Beide Beamtenklaſſen
ſtehen in der Geſamtſumme der Gehälter im Etat gleich
etwa 1 700 000 Mk für jede Kategorie 1908 ſind die Lehrer
wieder um 98 000 Mk aufgebeſſert infolge der geſetzlichen
Beſtimmungen Jetzt haben wir das Jahr 1910 da wollen
wir die Lehrer und Beamten in gleicher Weiſe erhöhen jede
Klaſſe um 170 000 Mk d i um 10 Prozent denn 1 700 000
Mark beträgt ja die Geſamtſumme der Gehälter für jede
Kategorie Die Stadtverordneten haben für die Beamten
dieſe Summe um rund 55 000 Mk gekürzt wie können ſie
da indem ſie über die Magiſtratsvorlage um 50 Mk bei
der Ortszulage hinausgehen wollen den Lehrern noch 10 000
Mark extra zuwenden wollen Der Magiſtrat ſteht über
den Parteien der darf ſo etwas was ſich nicht mit der Ge
rechtigkeit verträgt nicht zulaſſen

Seit 1907 ſind einſchließlich 1910 für die Aufbeſſe
rung der ſtädtiſchen Beamten 235 000 Mk für die Auf

s der Lehrer 394 000 Mk in Halle aufgewendet
worden

Das macht für die Lehrer ein gewaltiges Plus N
mehr ſie bevorzugen iſt nicht vereinbar mit unſerm Begri
von Gerechtigkeit Lebhaftes Bravo

Herr Stv v Blume ſtellt feſt daß Halle auch nach der
jetzigen Neuregelung der Gehälter der ſtädtiſchen Beamten

am Preſſetiſch nur ab und zu ver
ſtändlich bedauert den Beſchluß des Etatsausſchuſſes außer

rü Der Standpunkt desals ehe Grunde auch dieerheblich teren SrtLehrer auf ein ſo knappes Maß ſetzen müſſe ſei nicht über
henge 9

err Bürgermeiſter v Holl y Es
es doch auf die 10 Mk die jene erhöhte Ortszu aus
macht nicht ankomme O es kommt ſehr darauf an da wir
ja unſere Steuern an ſich ſchon um 4 Prozent
erhöhen müſſen Was die uns von Herrn Meyer vor
ßerechneten Summen anlangt aus den Staatsbeihilfen und
em Anſchluß der Mittelſchulen an die Alterszulagekaſſen

ſo ſind dieſe günſtigen Umſtände im Etat ſchon mit berüg t
ſichtigt Und wenn Sie jetzt bei den Beamte ältern
54 9000 Mk abgeſtrichen haben ſo haben auch die ſchon ihre
Beſtimmung ſie dienen zum Ausgleich der Mehrausgaben
bei den Provinzialſteuern die um 1 Prozent
erhöht werden müſſen und für uns 47000 Mt
austrägt Wir tun was notwendig iſt den Beamten gegen müber iſt das geſchehen und den Lehrern gegenüber iſt das
immerhin eine ſehr hübſche Stellung wenn wir ihnen 459 5

Mark Ortszulage geben e433 weiterer Debatte auf die wir ſoweit ſie bei der 5
Unruhe des Hauſes am Berichterſtattertiſch verſtändlich war

im ndblatt zurückkommen wurde die e
Ortszulage von 450 Mk

beſchloſſen nur 9 Stimmen waren für 500 Mk
war 349 Uhr als die Sitzung abgebrochen wurde

Alle übrigen Punkte der Tagesordnung auf eine
Petition wurden vertagt

eht ſo aus als ob

Literariſche Geſellſchaft

Geſtern abend ſtand einer von den jüngeren weniger 4
bekannten Dichtern am Vorleſetiſch der Schleſier Paul
Keller Durch ſeine feinſinnige und geſchmackvolle Halbe Der Guckkaſten hat er ch in kurzer Zeit
überall beſtens eingeführt Die Perſönlichkeit des Dichters
ſelber vermochte dieſen guten Eindruck beſtens zu verſtärken
Ein ſympathiſcher Mann in ſeinen beſten S endleh

und mit viel Jnnerlichkeit ein et der mitgutmüti

s raft in der Heimat in der Natur wurzelt Die
delebte Natur und ein warmer lebenskluger Humor das

iſt der Grundton ſeines Dichtens Von den Proſaſtücken
die Keller geſtern abend im bunten Wechſel gewandt vor
trug war eine Studie von der Hallig beſonders poeſievoll
und wirkſam Eine luſtige originelle Skizze von zwei Ver
lobungen in absentia am Weihnachtsabend löſte viel Fröh

Berri und herzlichen Beifall bei den zahlreichen Zu
rern aus

Jn der Abendnummer noch einiges über den Dichter und

ſeine Gaben p s
Naturwiſſenſchaftlicher Verein füe Sachſen und Thüringen

Jn der letzten Sitzung ſprach zunächſt Herr Prof Dr Baumert
über Einiges aus dem Gebiete der gerichtlichen
Chemie unter Vorführung von Lichtbildern welche den mikro
ſkopiſchen und ſpektroſkopiſchen Nachweis von Blut und Blutflecken
veranſchaulichen Während friſche Blutſpuren durch den mikro
ſkopiſchen Nachweis der roten Blutkörperchen leicht er
kannt werden können gelingt dies bei älteren oder durch äußere
Einflüſſe veränderten Blutflecken nicht mehr Jn ſolchen Fällen
kann der Nachweis des Blutes auf mkkrochemiſchem Wege durch
die Darſtellung der Häminkriſtalle ebenfalls mit voller
Sicherheit geführt werden Leider verſagt aber auch dieſes Ver
fahren nicht ſelten namentlich bei Blutflecken an roſtigen Werk
zeugen Waffen und dergl Der gerichtliche Sachverſtändige muß
ſich dann darauf beſchränken den charakteriſtiſchen roten Blut
farbſtoff das Oxyhämoglobin und ſeine Umwandlungsprodukte
mittels des Spektralapparates nachzuweiſen Ein ſolcher wurde
den Anweſenden in der mikroſkopiſchen Anordnung des Spektro
ſkopes von Schmidt und Hänſch gezeigt und mittels desſelben
wurden die Abſorptionsſpektren normalen und vergifteten Blutes
vorgeführt Unter den im Verlaufe des Vortrages vorgeführten
Lichtbildern Blutkörperchen des Menſchen und verſchiedener Tiere
Blutkriſtalle uſw befanden ſich auch 2 Fingerabdrücke von Ver
brechern Die feine Zeichnung derſelben die ſog Papillarlinien
iſt für jede Perſon charakteriſtiſch und wird daher zur Ermittelung
beſtimmter Perſonen auch im Polizeidienſt mit Erfolg verwendet
Den zweiten Vortrag hielt Herr Dr Japha über die Behaarung
der Wale Bei den Walen iſt bekanntlich das wärmende Haar
kleid durch eine mächtige Speckſchicht erſetzt aber am Kopfe ſind
bei allen Walen eine Anzahl kurzer und kräftiger Haare vor
handen die ſämtlich als ſtark innervierte Taſthaare ausgebildet
ſind und bei der Nahrungsſuche eine Rolle ſpielen dürften
Während die Bartenwale bis 80 ſolcher Haare aufweiſen beſitzen
die meiſten Zahnwale nur 16 davon nur die wenigen in
ſchlammigen Flußwaſſer lebenden Formen zeigen wieder eine
größere Anzahl Der Vortragende der auf verſchiedenen Wal
fangſtationen gearbeitet hat ſpricht an der Hand von zahlreichen
Abbildungen und Präparaten eingehend über den Bau und die
Bedeutung dieſer Sinnesorgane Zum Schluß zeigte Herr Pritzſche
ein Buntfarben Stereogramm eine Gruppe von Zimmerpflanzen
darſtellend und referierte außerdem über das vorliegende Werk
Achſenbilder flüſſiger Kriſtalle von D Vorländer und H Haus

waldt Die Verfaſſer zeigen an der Hand von 80 prächtigen
Mikrophotogrammen daß die flüſſigen Kriſtalle in ihren Grund
formen einachſig ſind und in konvergenten polariſiertem Lichte
Jnterferenzfiguren ergeben die mit den Achſenbildern einachſiger
feſter Kriſtalle übereinſtimmen Ferner laſſen ſich flüſſige Kriſtalle
winkelförmig knicken unter Bildung von einachſigen Doppel
kriſtallen die mit feſten Zwillingsplatten identiſch ſind Die
Größe des Knickwinkels läßt ſich annähernd ermitteln

Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 24 d
pünktlich 828 Uhr in den oberen Räumen des Reichshofes ſtatt
Angemeldet ſind 2 Vorträge Prof Dr Scupin Ueber Ver
teilung von Waſſer und Land in der Kreidezeit und Prof Dr
Brandes Ueber die Vorherſage der Temperatur auf lange
Zeit hinaus in beſtimmten Gegenden Gäſte ſind willkommen

Der Cagen auf der Straße
A Das Kammergericht hatte ſich mit der Aus

legung einer Polizeiverordnung zu beſchäftigen welche das
Aufſtellen von Wagen auf Straßen verbietet

B hatte etwa 20 Minuten einen Wagen auf der Straße
ſtehen laſſen um eine Mittagsmahlzeit einzunehmen B
betonte ſein Wagen habe die Straße keineswegs verſperrtwei Wagen hätten bequem durch die Straße fahren können

n Uebereinſtimmung mit dem Schöffengericht ſprach die
Straftammer B frei da der Wagen des Angeklagten denWagenverkehr auf der Stra nis gehindert hate jedes
Aufſtellen von Wagen auf Straßen könne nicht als ſtrafbar
angeſehen werden Auf die Reviſion der Staatsanwaltſchaft
wurde aber die Vorentſcheidung aufgehoben und die Sachezur erneuten Verhandlung und Entſcheidung an die Strap



kammer urü e wieſen indem u a8 6b re Polizeiverwaltungsg ae 99 re es zu den
aben der Polizeibehörde für die erſten und Leichtig

Leit des Verkehrs auf öffentlichen Straßen Wegen und
en Sorge zu tragenun n ſich ſei daher die Polizeiverordnung gültig

ſie wolle aber nur verhüten de Wagen längere Zeit auſ
der Straße ſtehen ſollen ohne daß es erforderlich ſei Wenn
femand eine Mittagspauſe mache und während der Pauſe
einen Wagen auf der Straße ſtehen laſſe ſo dürfe man da
mit rechnen daß durch den auf der Straße ſtehenden Wagen
der Verkehr gehindert werde
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Mord ans Eiferſucht
Ohrdruf 21 Febr Zwiſchen Ohrdruf und Hohenkirchen

wurde in der vergangenen Nacht der 42jährige verheiratete
Maurer Robert Keysner aus Hohenkirchen auf entſetzliche Weiſe
ermordet Der Mörder der ſeinem Opfer mehrere Revolverſchüſſe
beibrachte und ihm die Kehle durchſchnitt iſt der verheiratete
Gelegenheitsarbeiter Adlung aus Wölfis Er iſt geſtändig und
will aus Eiferſucht gehandelt haben

Ueber dieſe grauenvolle Tat wird uns von unſerem Ohrdrufer
h Korreſpondenten noch gemeldet

Es iſt richtig was der Mörder behauptet daß er die Tat aus
Eiſerſucht ausgeführt hat Der Ermordete hatte ſeit langer Zeit
ein intimes Verhältnis mit der Frau des Adlung Adlung wagte
es aus Furcht vor der phyſiſchen Kraft des Keysner nicht den
Zerſtörer ſeines Familienglücks zur Rede zu ſtellen Jn letzter
Zeit fiel es auf daß Adlung wiederholt Drohungen ausſtieß deren
Sinn jedoch dunkel war daß niemand an die Ausführung dieſer
Mordgedanken ernſtlich denken konnte Geſtern morgen zwiſchen
9 und 10 Uhr kam Adlung plötzlich in die Kantine des Militär
übungsplatzes in Ohrdruf und erzählte den dort anweſenden Gäſten
mit der größten Seelenruhe nachdem er ſich einen Schnaps beſtellt
hatte Jch habe ihn kalt gemacht Auf die verwunderte Frage
der Gäſte was das zu bedeuten habe erklärte er noch einmal in
ruhigem Tone Jch habe ihn kalt gemacht Jch habe Keysner
nachdem er die Kiesgrube wo er beſchäftigt war verlaſſen hatte
zwei Revolverſchüſſe von hinten in den Rücken gejagt und als der
Angeſchoſſene die Frage an mich richtete was willſt du denn von
mir habe ich ihm noch zwei Revolverkugeln in den Leib gejagt
Als auch das noch nicht hinreichte nahm ich mein Dolchmeſſer und
ſchnitt dem auf dem Boden Liegenden die Kehle durch

Die Zuhörer in der Kantine die im erſten Augenblick glaub
ten es mit einem Jrren zu tun zu haben forſchten nun eingehend
nach dem Tatorte Adlung aber machte jedem Zweifel ein Ende
indem er den Revolver auf den Tiſch warf und das blutbefleckte
Meſſer aus der Taſche zog Dann trank er ruhig den letzten
Reſt ſeines Schnapſes aus ging nach Hauſe um wie er ſagte noch
ſeinen 5 Kindern zu ſehen Dann wollte er zu Fuß nach Gotha
gehen um der Staatsanwaltſchaft von dem Mord Mitteilung zu
machen Bis geſtern abend iſt Adlung noch nicht in ſeine Woh
nung zurückgekehrt

Schachtunglück
Hain bei Kleinfurra 21 Febr Jn der Nacht gegen 11 Uhr

vom Sonnabend zu Sonntag ereignete ſich auf dem Schacht Jmmen

rode ein folgenſchweres Unglück durch das drei Perſonen ſchwer
verletzt wurden

Die Arbeiter Schuchardt aus Wernrode Patze aus Rüxleben
und Rennebach aus Kleinberndten waren mit dem Legen von
Sprengſchüſſen beſchäftigt die vorzeitig losgingen Schuchardt
erkannte die Gefahr noch im letzten Augenblick und floh die Hände
über den Kopf haltend er hat Fleiſchwunden am Rücken erlitten
Patze erhielt ſchwere Verletzungen am Kinn und am Bein Renne
bach wurde von den Salzmaſſen vollſtändig verſchüttet aus dem
Geſtein ſchaute nur noch ein Fuß hervor Er wurde ſofort ausge
graben dürfte aber nicht mit dem Leben davonkommen

Alle drei wurden ins Krankenhaus Bergmannstroſt nach

Großfeuer

Mansfeld 19 Febr Vergangene Nacht kurz nach 1 Uhr brach
kn dem am Güterbahnhof gelegenen dem Kaufmann H Opel hier
gehörigen großen Lagerſchuppen Feuer aus das infolge der vor
gefundenen reichen Nahrung ſchnell um ſich griff und das ganze Ge
bäude in kurzer Zeit vollſtändig einäſcherte ſodaß jetzt nur noch
einige Mauerreſte davon ſtehen Jn dem Schuppen lagerten be
trächtliche Mengen Kunſtdünger Getreide und allerlei Futter
artikel außerdem große Vorräte an Heizmaterialien welche alle
ein Raub der Flammen geworden ſind Außer den im Kontor be
findlichen Geſchäftsbüchern konnte nichts gerettet werden

Der große in Brand geratene ca 4500 Zentner enthaltende
geſchichtete Briketthaufen entwickelt eine ungeheure Glut und es
werden mehrere Tage vergehen ehe dieſe Glut erliſcht Die Ent
ſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt doch vermutet man daß
es durch Selbſtentzündung der Kohlen entſtanden ſein könnte Der
durch den Brand angerichtete Schaden beläuft ſich auf ungefähr
45 000 Mark welcher teilweiſe durch Verſicherung gedeckt iſt

Anſchlag auf einen Eiſenbahnzug
Leipzig 21 Febr Als geſtern abend kurz nach ſechs Uhr ein

Streckenwärter auf der Linie Berlin Leipzig den Bahnkörper ab
ſchritt bemerkte er daß auf dem Einfahrtsgleiſe von Berlin bei
Mockau in Höhe der Konſumbäckerei ein großer Steinhaufen
aufgeſchichtet war Es gelang ihm noch die Steine wegzuräumen
kurz bevor der Zug 6 Uhr 24Min von Berlin mit einer Geſchwin
digkeit von 60 Kilometern in der Stunde das Gleis paſſierte Ver
mutlich handelt es ſich um einen ſchlimmen Bubenſtreich

Heute vormittag begab ſich Polizeirat Dix mit mehreren
Beamten und der Polizeihündin Lene an den Tatort und verfolgte
die eingelnen Spuren Die betreffende Stelle befindet ſich aber ſo
nahe an der belebten Bahnhofsſtraße daß es wohl ſchwer ſein wird
ein gutes Reſultat zu erzielen Das bisherige Ergebnis wurde noch
nicht bekannt gegeben

Schönebeck 20 Febr Von Zuhältern über
fallen Jn der Nacht zum Sonntag wurde der Polizeiſergeant
Alſcher als er eine Proſtituierte feſtnehmen wollte von mehreren
Zuhältern umringt und hinterrücks durch einige Meſſerſtiche von
denen einer die Lunge getroffen haben ſoll ſchwer verletzt
Nachdem ihm zwei Aerzte einen Notverband angelegt hatten
wurde er von Mitgliedern der Sanitätskolonne in das ſtädtiſche
Krankenhaus geſchafft Der Täter deſſen Name bekannt iſt war
bis jetzt noch nicht aufzufinden

eführt wurde Altenhurg 21 Fr Der Ballon Thäringender 2 9 Uhr 50 Minuten vom Gelände
der Gasanſtalt mit vier Jnſaſſen aufſtieg landete um 5 Uhr 5 Min
nach guter Fahrt glatt bei Roebel am Müritzſee in Mecklenburg
Vor der Abfahrt unternahmen der Herzog und die Herzogin
von Sachſen Altenburg die am Aufſſtiegsplatz anweſend
waren eine Fahrt im Feſſelballon

t

Vermischtes

Neue Alpenbahnen in Bayern
Jn der letzten Zeit ſind einige bedeutende Projekte Bahn

bauten in den oberbayeriſchen Bergen ihrer Verwirklichung näher
gerückt Drei Linien ſind geſichert Alle ſind für das bayeriſche
Hochland von weittragender Bedeutung

Die Bahn auf den Wendelſtein wurde vom Prinz
regenten bereits genehmigt Es ſoll mit dem Bau dieſer erſten
Bergbahn Deutſch lands nächſtens begonnen werden Die
Eiſenarbeiten werden vorausſichtlich von der Firma Krupp in Eſſen
geliefert Die Wendelſteinbahn wird größtenteils als Zahnrad
bahn gebaut und elektriſch betrieben Der Bau ſoll an mehreren
Stellen zugleich mit 800 Arbeitern begonnen werden

Die neue Bahn Schlierſee Bayriſchzell iſt geſichert
Die Grunderwerbung iſt ebenſo wie die Finanzierung der Bahn
günſtig geregelt ſo daß der Bau im März begonnen werden ſoll

Ein drittes großartiges Projekt iſt die ſog Mitten
walderbahn ſie führt von Garmiſch zur Grenze und
erhält von öſterr Seite Anſchluß nach Jnnsbruck Während
in Bayern ſchon mit dem Bau begonnen wurde ſoll die öſterr Linie
nicht vor Herbſt 1912 fertig werden da ſieben große Viadukte und
18 Tunnels darunter der 936 Meter lange Martinswald
Tunnel zu bewältigen ſind Die Linie München Innsbruck
über Mittenwald iſt dann um 12 Kilometer kürzer 160 gegen 172
Kilometer als die über Kufſtein Direkte Schnellzüge ſind in
Ausſicht genommen

Abſturz Auf einer Urlaubsreiſe nach Tirol iſt bei Arco der
Leutnant von Prittwitz und Gaffron vom Berge Tovo
abgeſtürzt und tödlich verunglückt Es handelt ſich um den Leut
nant Hans Helmut von Prittwitz und Gaffron vom 1 Garde Feld
artillerie Regiment der vor etwa vierzehn Tagen nach Tirol beur
laubt worden iſt und ſich die letzten Tage im Deutſchen Offiziers
geneſungsheim in Arco aufhielt

Schwere Gasezploſion Jn Mülheim a d Ruhr entſtand auf
der Fricdrich Wilhelmshütte in einem Hochofen eine ſchwere Gas
exploſion Ein Arbeiter wurde getötet ein zweiter ſchwer verletzt
Mehrere Arbeiter wurden leichter verletzt

Eine Fabrik in Flammen Die Maſchinen und Werkſtätten
anlage der Firma Balcke u Co G in Hochſteden iſt durch ein
großes Schadenfeuer vollſtändig zerſtört worden Der durch Ver
ſicherung größtenteils gedeckte Schaden beträgt über 24 Million
Mark Der Brand dauert fort

Beim Fiſchfang ertrunken Der Tiſchler Szelokgowski aus
Dziekanowice bei Gneſen und ſein 13jähriger Sohn fuhren mit
Schlitten zum Fiſchfang auf den zugefrorenen See hinaus Auf
einer dünnen Stelle brachen beide ein und ertranken

Schweres Automobilunglück Auf der Lilienthaler Chauſſee
in der Nähe von Bremen ereignete ſich ein ſchweres Automobil
unglück Ein mit fünf Perſonen beſetztes Auto verſuchte ein Fuhr
werk auf der Chauſſee zu überholen und fuhr dabei in einen mit
Waſſer gefüllten Graben Von den Jnſaſſen wurde der Kauf
mann Fritze und Frau aus dem Wagen geſchleudert Beide
kamen mit leichteren Verletzungen davon während die beiden
Chauffeure und der Schwiegerſohn des Kaufmanns Frihze Ritter
gutsbeſitzer von Haſpe ſchwere Verletzungen und Gehirnerſchütte
rungen davontrugen

Eine Familientragödie hat ſich in der Erasmusſtraße 12 in
Charlottenburg abgeſpielt Dort wohnt der 30 Jahre alte Dreher
Johannes Hermann mit ſeiner 26 Jahre alten Frau und zwei
Töchtern im Alter von drei und zwei Jahren Auch die Mutter
der Frau H hat bei ihrem Schwiegerſohn Wohnung genommen

der ſchwindſüchtig und deshalb lebensmüde war öffnete in der
Nacht zum Sonntag während der Abweſenheit der Frau und
Schwiegermutter die Gashähne um ſich und ſeine Kinder zu köten
Während ihm dies Vorhaben ber ſeinen Kindern gelang blieb er
ſelbſt am Leben

Mißſtände in einem Jrrenhauſe Jn Rom wurden ſchwere
Mißſtände in einem Jrrenhauſe entdeckt Jn einem Abteil wurden
den Kranken mit Nägeln gefüllte Brote verabreicht in den Suppen
keſſel wurden vor der Verteilung Mäuſe und Ratten ſowie
ſchmutzige Lappen mit Haarbüſcheln geſchmuggelt Die Schuldigen
ſind dem Strafgerichte eingeliefert

Eine Grabſchändung unter beſonders grauenerregenden Um
ſtänden wurde in dem entlegenen Gebirgsdorf Cefin Wales aus
geführt Auf dem dortigen Merthyr Friedhof liegt in einem koſt
baren Mauſoleum die im Oktober 1902 dort beigeſetzte Gattin des
Kohlenmagnaten Sir William Thomas Lewies Jn dunkler Nacht
wurden unter dem Toben und Heulen eines furchtbaren Orkans
von unbekannten Leichenſchändern die ſchweren eichenen Pforten
des Mauſoleums geſprengt der Marmordeckel vom Sarkophag ge
hoben der Sarg geöffnet und die Leiche halb herausgezerrt ſo daß
der Kopf und die Schultern entblößt waren Dann muß die
Räuber welche offenbar nach Juwelen ſuchten plötzlich Grauſen er
faßt haben da ſie unter Zurücklaſſung ihrer Jnſtrumente ohne
Beute entflohen Erſt am folgenden Morgen entdeckte man die
Schandtat Lewis hat eine hohe Belohnung auf die Ergreifung
der Täter ausgeſetzt

Von den neuen ſiameſiſchen Zwillingen Mit lebhaftem
Intereſſe verfolgt die engliſche Aerztewelt den Werdegang der
neuen ſiameſiſchen Zwillinge die ſeinerzeit in Brighton geboren
wurden Die Zwillinge haben ſoeben ihren dritten Geburtstag
gefeiert und es ſcheint daß die Bande die ſie unlösbar mitein
ander verknüpfen ihre Geſundheit und ihr kindliches Glück nicht
beeinträchtigen Dr Rooth der ſeit ihrer Geburt die Pflege über
wacht gibt einen intereſſanten Bericht über die Zwillinge Es
geht den Kindern ausgezeichnet ſo ſchreibt der Mediziner ihre
Größe entſpricht völlig ihrem Alter Beide zeigen für ihre Jahre
eine bemerkenswerte Jntelligenz und ſie plaudern viel und eifrig
miteinander Sie ſpielen wie alle Kinder zanken ſich und ver
ſöhnen ſich Jhre Bewegungsfähigkeit iſt viel größer als ich bei
den beſonderen Umſtänden erwartete dagegen ſind ihre Verſuche
zu ſtehen nicht ſehr erfolgreich Als Stütze dient ihnen ein
hölzernes Gerüſt durch das ſie ſpäter hoffentlich erlernen werden
ſelbſt ihr Gleichgewicht zu halten Aber ich fürchte daß das Gehen
für ſie immer mit großer Anſtrengung verknüpft ſein wird
Violet und Daiſy wie die beiden Zwillinge getauft wurden
haben wie alle Kinder ihres Alters eine leidenſchaftliche Vor
liebe für lecere Süßigkeiten Jedes der beiden kleinen Mädchen
hat ſeinen Teddybär mit dem es ſich beluſtigt
wicklung hat ſich völlig normal vollzogen

Die Zahnent

Letzie Nachrienten
Zur Reiſe des Prinzen und der

Eitel Friedrich
H Kiel 21 Febr Prinz und Prinzeſſin

Friedrich werden ihre Reiſe während der ſie die 5
zollern nach Paläſtina führt auch auf Aegypten ohen

dehnen aus

Prinjrſſ

Die Reichswertzuwachsſteuer
D Frankfurt a 21 Febr Privattelegrader Frankf Ztg aus Verin gemeldet wird i We

Reichswertzuwachsſteuer die nach einer Vveſ
mung der Reichsfinanzreform zum erſten Male ſ9ſo n
geführt ſein muß dem Reichstage noch in dieſer Seſſion
gehen

Uene Demonſtrationsverſamm ungen

H Frankfurt a 21 Febr Der hieſige ſozialdekratiſche Verein richtete einen Aufruf an die Bürger m t
Arbeiter in dem ſcharf gegen das Vorgehen der Polizei d
letzten Donnexstag abend proteſtiert wird Um die
hauptung der Behörden zu entkräften daß an den Demo
ſtrationsverſammlungen meiſtens Radauluſtige teilgenon
men hätten ſollen am Mittwoch nachmittag 4 Uhr während
der Arbeitszeit öffentliche Verſammlungen einberufen wer
den zu denen die Arbeiter in geordneten Maſſen zu et

ſcheinen haben zVom eigenen Sohn erſchlagen
H Bielefeld 21 Febr Jn Weſtrup bei Kahden i W

wurde ein 66 jähriger Arbeiter beim Dreſchen von ſeinem
geiſteskranken Sohn angefallen und mit dem Dreſchflegel er
ſchlagen

Granuſige Bluttat eines Soldaten
H Neumünſter 21 Febr Der Musketier Bachmann

der 3 Kompagnie des 163 Jnfanterieregiments erſchien heute
morgen kurz nach 6 Uhr bei ſeinem Feldwebel mit einem
blutigen Meſſer und teilte mit daß er die 18jährige Dienſt
magd Marie Linck getötet habe Der Feldwebel verſtän
digte die Kriminalpolizei die die Wohnung des Dienſt
gebers der Magd durchſuchte Dort fand man das Mädchen
im Blute ſchwimmend auf Die Pulsadern beider
Hände waren durchſchnitten und die Herzwandung geritzt
Neben dem Bette lag ein Zettel von der Linck an ihre
Mutter Darauf ſtanden die Worte Liebe Mutter ver
zeihe mir ich ſterbe aus freiem Willen

Annahme des Ludgets in der
franzöſiſchen Kammt,

H Paris 21 Febr Jn der heutigen Vormittag
ſitzung der franzöſiſchen Kammer bekämpfte Jaurss die
Forderungen im Budget für die ſchwarzen Truppen
und beantragte Zurückverweiſung dieſer Forderungen an die
Kommiſſion Kriegsminiſter General Brun ſovie die
Deputierten Doumer und Berteau traten für das
Budget ein das mit 451 gegen 101 Stimmen ange
nommen wurde Die Kammer bewilligte ſodann mit 399
gegen 33 Stimmen einen erſten Kredit von 25 Millionen
Franks für die Schutztruppe

Eröffnung des engliſchen Parlaments
Die Thronrede

H London 21 Febr Die engliſche Thronrede mil
welcher das Parlament durch den König eröffnet wurde
hatte an einzelnen Stellen folgenden Wortlaut Meine Ve
ziehungen zu allen auswärtigen Mächten ſind fortgeſetzt die
freundſchaftlichſten Die Einführung der neuen Regierunz
in Südafrika erfolgt Ende Mai Während der Zeit bis
dahin wird die neue Regierung gebildet Hierauf tritt das
neue Parlament zuſammen Jch werde meinen Sohn den
Prinzen von Wales im Herbſt eine umfaſſende Reif
nach den ſüdafrikaniſchen Kolonien unternehmen laſſen un
in Meinem Namen die erſte Tagung des ſüdafrikaniſchen
Parlaments zu eröffnen und auch in Meinem Namen un
in dem des Kaiſerreichs dem Parlament unſere Wünſche für
die Ausdehnung und das Wohlergehen der Bevölkerung
übermitteln Das Budget für das neue Rechnungeieh
wird rechtzeitig eingebracht werden Erſparniſſeſ u
notwendig Die Bedürfniſſe der nationalen Ver
teidigung ſpeziell der Marine erfordern bedeutende
Mehrausgaben

Griechiſche Flottenmanöver
I Athen 21 Febr Um die Flotte zu beſchäftigen w

die Regierung dem Admiral Higaulis den Befehl gen
nit 3 Kreuzern und 8 Torpedobooten längere Zeit v

dauernde Manöver im Aegäiſchen Meer zu vollführen
allernächſter Zeit wird zur Flotte des Admirals Hiau s
auch der ſoeben in Livorno von der Orlandowerft e
nommene neue Kreuzer Georg Awerow ſtoßen Die 9 ne
chiſche Aebernahmekommiſſion beſtehend aus den Marne
offizieren und Jngenieuren Wrigakos Leontopulos r
und Metridas iſt voll des Lobes über das neue Kriesſrt
das den Namen des bekannten Patrioten frei
deſſen Generoſität den Ankauf des Schiffes ermögticht I
Der Georg Awerow war urſprünglich für Italien ſtenbeſtimmt und hatte auch ſchon den Namen Piſa erha

Furchtbarer Sturm
H Chriſtiania 21 Febr

Stamſund in den Lofoten hat dort ein fu
Schneeſturm gewütet der die in den Schären liegenden hin
mit Fiſcherei beſchäftigten Fiſcherboote auf das ar
aus trieb Bis jetzt wurden vier Fiſcherboote und Un
Leichen an Land geworfen Man befürchtet weitere

fälle eAnterhaltungsblatt alRoſen Felix Originalroman von Walter S von
Fortſ Vernünftige Menſchen Eine Geſchehe

n pl n gtwanger Kunſt und Wiſſenſchaft
und Muſik
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Berliner Börse
grelephonalseher Berleht der Saale 2tg

Uhr 10 Minuten Kredit 212 Diskonto 196 10 Deutsche
12 Berliner Handelsgesellschaft 180 70 Dresdner Bann

zank ussische Anleihe von 19027 91,37 Türhbenlose 178,50
65 en 22,75 Kanada 189 99 Baltimore 105,50 Laurahütte
jombar Bochumer Guss 245,37 Gelsenkirchen 216 Harpener

pentsch axemburg 216 ,25 Phönix 219 10 A G 263 12
Halske 238 12 Hamburger Paketfahrt 137 87 Nordd

e 1o5,87 Grosse Berliner Strassenbahn 186,25 Tendenz
o

ßelestiet assamarkt notierten h öher Akt Ges f Ver
Tee 2,25 Adler Fahrradtabrik 1,40 Aluminium Ind Ges

wehrs appel Maschinen 2 Vogiländische Masch 2,50 Baverische
e 2,80 Glashüttemwerk Adlerhütte 2 Planiawerke 140

Zellu Zucker 2 Glauzig Zucker 3 Zellstoffverein 2 Böse
b lgtoren 2,50 Mamnesmannröhren 3,50 Sächs Thüring

W ronlen 50 niedriger Faconschmiede 3,25 Kirchner
Braun Tübecker Maschinen 2,25 Schönebeck Metall 4 Elber
S Farben 5 Riedel 75 Deutsche Gasglühlicht 17,50

Spiegelglas 2,50 Rhein Möbelstoff 2 Bank für Berg
Bismarckhütte 12,75 Concordia Bergbau 25 König

7 Witten Stahlröhren 2

zum Kurszettel Berlin 21 Febr 40 Badische Staats
jeibe 08/00 unk 18 101,80b G 40 Bayrische Staats Anl 101,806

ehe Staate Anleihe 0s unt 1913 102106 40 Sehwarz
40 Sondershausen e No Württemb Steats Anlerhe 81 83
bars Kameruner Eisenbahn Anteiſe 93,50b B 3 Deutsech

tatrikaniseche Schuldverschr gar 95,10G6 40 Cottbuser Stadt
eine 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,600

a Dessauer Stadt Anleihe 1896 Daosseldorter Stadt
elde 1900 07 08 00 100,70B 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,50 B
a o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser Stadt Anleike

s unky 1919 45 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 W Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 A4proszſlessisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 87 20G 4 Deutsehe Solvay
Werke Elberfelder Farben unk 1917 104,206 Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,60b6

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 Februar

r

tet Geld Brier Gelſel BriotAdler Kali A wo Hugo 4800 5000Alexandershall 10,200 10 600 Immenrode 5650 5850
Beienrodse 6300 86800 Johannas 4250 5500Burbach 14 100 14,700 Justus 1 117 118
Oarlsfuncdh 7100 Kaiseroda 9000 9300Gecilienhal S S Krügershall Akt 118 120Hesdemona 8500 8900 Ludwigshall 108 109Dtech Kali Akt 180 141 Neustassfurt 18,500
Deutschland 4700 4900 ReichskronePriedrichshal 101 los Losss 1250 13s0
Glückaut Roland sSondershausen 17,800 18,500Ronneberg Akt 122 126
Gunthershall 4s00 5000 Rothenber 2700 2800
Hann Kali Akt S S Sachsen Weimar 5700 5800
Hansa 3800 4000S8chieterkauteHasdort Vorz A Siegtried 5700 5800Reläbuug 83 84 Sigmundshall 178 180Heläzungep l 2600 2700 Teutonia Akt 123 126
Beldzungen II 2600 2700Wilhelmshalll 12,500 13,090
Hermann T Wintersbell 15,000 1,500Hohbentels 8000 8388Hohengollern 5000 5200

Der Verband Deutscher Papier und Schreibwarenhändler
teilt folgendes mit

Am I2 Februar fand in Düsseldortf auf Anregung des Ver
bandes Deutscher Waren und Kaufhäuser eine Besprechung
zwischen den Vertretern des Verbandes Deutscher Papier und
dchreibwarenhändler und des Verbandes Deutscher Waren und
Kaufhäuser zwecks eventueller Beseitigung von Differenzen
Statt die zwischen den Mitgliedern beider Verbände bestehen
Nach eingehender Eröterung wurde in Erwägung gezogen dass
wischen den beiderseitigen Verbandsmitgliedern an den ein
zelnen Orten Verhandlungen darüber gepflogen werden sollen
bez welcher Artikel event einheitliche Verkaufspreise festge
legt werden können klieran würden sich dann Verhandlungen
wischen beiden Verbänden zwecks Regelung dieser Frage
anschliessen Der am nächsten Tage stattſndenden Vorstands
Sitzung des Verbandes Deutscher Papier und Schreibwaren
händler sollen diese Erörterungen zur weiteren Beratung vor
gelegt werden
m Verband Deutscher Papier und schreibwarenhänäler
Dur n Finer Gesamtvorstandesitzung am 13 Februar 1910
h W Vorbesorechung mit dem Warenhausverbande über

reine ging ms Festsetzung von Verkaufspreisen und
abe der Fabrikanten für das Warenhaus Kenntnis Die

ersammlung war einstimmig der Ansicht dass der Verband
S an wrer und Vertreter des soliden Handels im Papier unck
Ke W arenfach es mit Freuden begrüssen wüde wenn sich
Sehag ne n auser von den bisher vielfach geübten und sie selbst
eben Schleudereien in Zukunft fernhalten wollten DaDas ierfür leider jeglicher Beweis fehle sei der Verband
nicht er Papier und Schreibwarenhändler heute leider noch
gehe m Lage mit den Warenhäusern Hand in Hand zu
preise Audem erachtet derselbe die Festlegung der Verkaufs
örtie e V dem Vorschlage des Warenhaus verbandes durch
etwaige rungen als undurchführbar wie er auch bei
ehe g estlegung gemeinsamer Verkaufspreise die Hinzu
Seht I er Fabrikanten für unerlässlich hält Der Verband
Seine in Grundlage für den Warenhausverband an auf
rei et eder dahin zu wirken dass festgelegte Verkaufs
ürunſe u eingehalten werden und erachtet es aus diesem
Jolte re unbedingt notwendig an alle Fabrikanten das wieder
ihre rrguehen um Festlegung einheitlicher Verkaufspreise für
von Mag risse zu richten soweit dies nicht durch SchaffungPreuden enartiſeeln möglich ist Der Verband würde es mit
andes e en wenn die Mitglieder des Warenhausver

e erstrebte Gesundung im Schreibwarenfach praktisch
rehführung brächten und ihm dadurch die Möglichheitzur Du

vebote 4en würde in weitere Verhandlungen einzutreten

ſein uns Gothalsehe Kreditgesellsehaft Der Aufsjchtsrat be
den Vor le Verteitung von 5 Proz Dividende pro wie in

ahren vorzuschlagen
de S Kreppiner Werke Akt Gos ergielte im Jahre 1909 naen
81 725 ingen von 70763 103 569 Mk einen Uebersehuss von
o Pro 181 5609 Mk aus dem eine Dividende von Wieder
dericht i zur Ausschüttung gelangen soll Nach dem Geschäfts
Las V e die Förderung und der Verkauf von Rohkohle gegen
Vorrat i r ine Kleine Erhöhung erfahren Der übernommene
Feringen m die Fabrikation von Briketts konnte bis auf einen
auf üsgt est vor Jahresschhuss abgesetzt werden der Ver

t Kedoch seit dieser Zeit bei dem Ausbleiben eines an
inters schon viel 2u wünschen übrig

n

Atenden W

dade ine Kohlen Der Köln Volksztg Zukolge werden in
un englische Nusskohlen zu 216 50 Mk vro Tonne

Seboten 940 Mk unter den Preisen der Ruhrnusskonlen an
Ein Kartell sä g 8 àw miljcher deutschen Gläublgerschutzverbändeo der Konfektlonar mittelt in der Bildung ren

igt

ure ank flotter
44 n4 J wer

Maschigenfabrik vorw
schäftigung erhöhte

der Direktion im verflossenen Geschäftsjahre der Gewinn auf
690 985 609 406 Mk wozu noch 23 288 19 284 Mk Zinsen und
40 684 37 579 Mk Vortrag kommen während für Unbosten
163 438 150 529 Mk für Abschreibungen 57 511 101 687 Mk
und für Abschreibungsreserve auf Neubau und Neueinrichtungen
weitere 100 000 0 Mk in Abzug zu bringen sind Die mit
Z e Vorschlag gebrachte Dividende erfordert 280 000

Konsolidiertes Braunkohlenbergwerk Caroline bei Offleben
Das Unternehmen erzielte nach Abschreibungen von 325 399
326 023 Mk einschliessüch des Vortrages Von 73 926 41l 464

Mark einen Uebersohuss von 606 092 612 051 Mk aus dem eine
Dividende von 30 Proz gleich 408 060 Mk auf das l 360 200 Mk
betragende Aktienkapitaſ wie i gezahlt werden soll Auf
neue Rechnung werden 74 883 Mk vorgetragen Nach dem Ge
schäftsvericht war der Absatz an Rohkohlen erschwert da fast
sämtliche Kohlen konsumierenden Industrien in gleichen Zeit
fristen wie sonst weniger Kohlen gebrauchten Für das be
gonnene neue Geschäftsjahr dürfte auf Grund der bereits ge
tätigten und noch in Aussicht stehenden Abschlüsse in Kohlen
und Briketts ein den Zeitverhältnissen entsprechend befrie
digendes Resultat zu erwarten sein

Harzburger Aktiengesellschaft Aus Braunschweig wird ge
schrieben Die Gesellschaft der das bekannte Aktienhotel Kur
haus usw in Bad Harzburg gehört erzielte in 1909 einen Ge
winn von 106 433 108 539 MKk woraus nach Abschreibungen
von 24 617 25 679 Mk 5 Proz Dividende mit 45 000 Mk Ver
teilt sowie Sonderabschreibungen mit 14 938 21 819 Mk und
Rückstellung auf Neuanlagen mit 6606 3000 Mk vorgenommen
werden sollen

Im Konkurse der Wagenfabrik Alwin Darr in Eisenach steht
Abschlags verteilung von 20 Proz bei 158 000 Mk Passiven

vor
Zum Konkurse der Holzhandlung Julius Brühl jun in Char

lottenburg Gestern fand die erste Gläubigerversammung statt
in der zahlreiche Gläubiger erschienen waren Konkursver
walter Aschheim erstattete Bericht über die Sachlage und die
Entstehung des Falliments Er wies darauf hin dass die be
deutenden Wechseltransaktionen mit der Kommanditgesellschaft
Kurt Vallentin und die dieser Firma gewährten Kredite die
àäussere Veranlassung zum Konkurse geboten haben Schliess
lich bezeichnete er die Aussichten als sehr ungünstig und stellte
eine Dividende von nur ca 24 Proz in Aussicht Soweit hbis
her ſfestgestellt werden konnte betragen die Verbindlichkeiten
ca 124 Mill Mk ihnen stahen an Aktiven ca 100000 Mk
gegenüber

Waren und Procdulkkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 21 Febr Am Frühmarkt notierten
Weizen imänd 226,00 228 00 ab Bahn und frei Mähle Rogeen inl
ländischer 191,00 161,50 ab Bahn und trei Mühle Hafer märkisch
mecklenburzer pomm preuss posenscher u schlesischer tein 173
bis 180 mittel 167 172 gering 162 166 russischer und Donau mittel
155 162 gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik
mixed 156 159 türkischer mixed runder 155,00 160,00 treiWagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 142,00
bis 149,00 gute 150 160 russische und Donau leichte 131,09 135,00
schwere 136 143 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländiseche und
ausländische Futterware mittel 162 469 Taubenerbsen 170 182 ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 27,50 30,50 Roggenmehl 0
u 1 19,60 21,70 eizenkleie 11,50 12,50 Roggenkleie 11,50 bis
12,10 Mark

Magdeburg 19 Febr Dis Notierungen verstehen sieh für
1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen englischer
und Sommer ruhig gut 215 220 Kolben Sommer gut 224 231
BReauh gut 208 218 Roggen inländ matt gut 155 160 Goerste
flau bies Chevaeliergerste gut 162 170 feinsts über Notiz hiesige
Landgerste gut 155 163 ausländische Futtergerste stetig gut 130
bis 133 Hafer ruhig inländ gu 165 170 Mais fest runder gut
156 160 M

Hamburg 21 Febr Getreidemarkt Weizen still Ostholst
Mecklbg 185 226 Roggen still Mecklburg und Pomm 160 166
Gerste ruhig südruss I15 116 Hafer ruhig Meeklenburger 166 bis
178,00 Mais ruhig La Plata 121 122

Pest 21 Febr Weizen still per April 13,83G 13,84 per Mai13,64 G 13 65 per Okt 11,43 11,44 B Roggen per April
39 9,41 per Okt 8,44 8,45 B Hafer per April 7,40

7,41 B Mauis per Mai 6,53 6,54 B
Antwerpen 21 Febr Deutscher La Platazug Kontrakt per

Febr 6,00 April 95 Juni 5,85 Aug 5,771 Okt 5,67 Fr Umsatez
130,000 kg Behpt

Zucker
Hamburg 21 Febr Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Februar 153,40 13,45 13,35 Mk
Aarz 13,47 13,45 13,37Mat 13,50 13,62 13,45August 1367 13,67 13,62Oktober 11 42 11,40 11,37Dezember 11,25 11,25 11,221stetig ruhig stetig

Magdeburg 21 Febr Kornzucker 889 ohne Vass 13 35 13 50
Nachprodukte 759 ohne Sack 11,20 11,40 Festz Brodrattinade I
ohne Fass 23,50 23 62 Kristallzucker I mit Sack Gemahlene
Ratffinade mit Sack 23,25 23,37 Gemahlene Mehlis mit Sack 22,75
bis 22,87 Stetig Rohzucker 1 Produkt trans frei an Bord Hamburg
per PFoebr 13,40 13,47 März 13 42 13,47 April 13,47
13,52 Mai 13,52 13 57 August 13 ,70 13,72 SeptG Oktober 11,37 11,45 Oktober Dezember 11,2711,30 Jan März 11,37 11,42 B Rahig

Kafiee
Hamburg 21 Febr Good average Santos

vorm nachm abends
per März 90 3 36 G 36 GAMsi h S 36 i G 36 GSeptember 365 G 36 G 369 GDezember Z G 36 G 36 Gruhig rubig rubig

Rio de Janeiro 21 Febr Kaffee Zufubren 11,000 Sack in Rio
6,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 21 Febr Kartoffelmehl u Stärke 19,75 20 25 Feuchte

Stärke 10,10
Magdeburg 21 Febr Prima Kartoftelstärko und Mehl fur

Soiritus
100 i 21 00 21 d0

Nordhaus en 21 Vebr Branntwein 40 Vol Proz fär 100 k
105 106 85,50 86 50 do 45 Vol Proz ür 100 kg er95,50 96 50 M per loko und Januar 1910 Branntwein 40 Vol Proz

für 100 kg 105 105 85 75 86 75 do 45 Vol Proz für 100
106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Vass 2

Brennerei
Fler

Berlin 21 Febr Eier pro Sohoek vollfrigohe ausländisohe
bis in und auslündisehe beeseresSorten 70 4,10 in und aus
landisohe Seoringeg Sorten 60 3 65 weite Sorten Käbl
heaueeier Kalkeier Heme Eier 2,95 8,05 Mark Rubig

Heu Stroh usw
Halle 21 Vebr Berioht ber Heo u Stroh mitgeteilt von Otto

Preise Kiur 50 und war bei Partien trei Bahbn be
einzelnen Fuhren trei Hot bier Die Partienpreice sind tet
uhrenpreise sind in mern r Roggen I angsitrohbHan qh Fuhrenpreis 8 o Nasohinenstroh für Paplorabviken eroh 00 und Walgenstwoh 90 u Streugweoken
2,50 80 ob 2,65 9,00 Wiesenhbeu hbiestges oder

ar deste Socten ohne Angebot gute fremdo Sorten 4,50 4,80
4,75 5,00 Klee hou erater Sohbvitt beste Sorten ohne Angebot

mindorwertige Sorten ohve Angebot Tortstreu ia 200 Ztr Lad

h e et e a ehe u enekeoBahn e 33 im einaeinen vom Lager bier 9,50 M

e aW v Pittler in
sich laut Bericht

Fettwaren und Oele
Butter Schmaltz Speck Originalbericht von Clebr Cause

Berlin 19 Febr Butter Die Marktlage ist unverändert
yenig befriedigend Der Konsum bleibt schwoch und ist keine
Kauflust vorhanden 50 dass seibst biſigere Offerten keine Be
rücksichtigung finden Die heutigen Notierungen sind Hof un
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 130 132 Mk do IIa Oualität
123 130 Mr Schmalz infolge mangelnder Zufuhren
Waren die Preise für lebende Schweine in Amerika iebhaft stei
gend und im Zusammenhang damit mussten auch die Preise für
Schmalz und Fleisch folgen Der Konsum zeigt hier zwar eine
Besserung ist aber immer och erheblich geringer als im Vor
iahre Die heutigen Notierungen sind Choice Western Steam
715472 Mk amerik Tafelschmalz Borussia 74 Mi Berliner
Stadtschmalz Krone 73 77 Berliner Bratenschmalz Korn
biume 74 77 Mk Spechk Nachfrage schwach

Koöln 21 Febr Räboöl lIoko 60,00 per Mai 59,50
Hamhburg 21 Febr Stadtschmalz 73,00 ameri 0Chamberlain 65,50 uns a amerik Steam 63,50

Chemische Produkte
Hamburg 21 Febr Chiliealpeter per loko 8,70 Febr März8,90 trei Fabrzeug Hamburg 8

Wolle
Bremen 21 Febr Baumwolle still Upl loko middl 74,25 Pf
Liverpool 21 Febr Aegyptische Baumwolle per März 14,62

Amerikanische Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 21 2 15 2 Chiceago 21 2 19 2
Weizen p Mai 122 1215 Weizen p Mai 114 114

Juli 112 112i n uli 105 104Mais p Mai 752 75 Mais p Mai 66 669 Juli 76 76 Juli 67 675Mehl Spring elears 4,60 4,60 Hafer p Mai 47 47Kaffee Fair Rio Nr 7 s 12 8,12 Juli 44 44
v p r 6,05 7,00 r S p 80 127P März 6,95 7,00 Schmalz p Mai 12,75 12 72Petroleum in Cases 10,30 10 ,30 Juh 12,70 12,70

do in New Vork 7,85 7,85do in Philadelphia 7,85 7,85
Tendene Weizen willig Mais willig

Schiftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Bosni

18 Febr 8 Uhr 35 Min morgens auf der Elbe Nicomedia
17 Febr 5 Uhr nachm von New Orleans nach Hamburg

Westindien Mexiko Südamerika Dacia 17 Febr 1 Uhr 45 Min
morgens Cuxhaven pass Kronprinzessin Cecilie 17 Febr 4 Uhr
nachm in Santander Macedonia 17 Febr Fernando de Noronha
pass Nicaria 18 Febr 1 Uhr 15 Min morgens Cuxhaven pass
Niederwald 16 Febr in Colon Odenwald 17 Febr 7 Uhr
30 Min abends in Hamburg Rugia 17 Febr 5 Uhr nachm Von
Oporto Ostasien Alesia 17 Febr von Malta nach Port Said
Belgravia 17 Febr 9 Uhr 15 Min abends von Cuxhaven nach
Algier Brasilia 17 Febr 6 Uhr morgens von Singapore nach
Colombo Cheruskia 17 Febr in Dibouti Sambia 17 Febr
nachm von Shanghai nach Kobe Saxonia 17 Febr in Hong
kong Segovia 16 Febr morgens von shanghai nach Kobe
Spezia 17 Febr in Singapore Verschiedene Fahrten Cin
cinnati 17 Febr 12 Uhr mittags in Genua Meteor 17 Febr
7 Uhr morgens in Galata Parthia 17 Febr in Port Said

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Haile I Schönlicht Bankgeschätft Poststrasse

Schnelldampfer Bremen Nev Vork Kaiser Wilhelm der
Grosse 15 Febr 554 Uhr nachun in Bremerhaven Mittel
meer Linie Berlin 17 Febr 11 Vhr vorm von Gemua New
Vork Baltimore und Galveston Linien Main 16 Febr 4 Uhr
nachm in Baltimore Prinzgess lrene 17 Febr 4 Uhr vorm in
New Vork George Washington 17 Febr 11 Uhr nachm in
New Vork Rhein 15 Febr 4 Uhr nachm Lizard pass Cassel
17 Febr 10 Uhr nachm Borkum Riff pass Australien Linie
Bremen 16 Febr 12 Uhr nachts in Sydney Königin Luise
17 Febr 5 Uhr nachm in Colombo Gneisenau 17 Febr 12 Uhr
mittags in Antwerpen Ost Asien Linie Bülow 18 Febr
7 Uhr vorm von Antwerpen Deriflinger 17 Febr vorm Von
Port Said Prinz Eitel Friedrich 16 Febr 10 Uhr von Penang
Vorck 17 Febr 5 Ubr nachm in Shanhai Lützow 17 Febr
9 Uhr nachm in Nagasaki Pringell Alice 18 Febr 11 Uhr vorm
in Singapore Kleist 16 Febr 10 Uhr nachm in Suez Prinz
Ludwig 15 Febr 3 Uhr nachm von Southampton La Plata
Linie Borkum 16 Febr in Rio de Janeiro Sigmaringen 17 Febr
Funchal pass Göttingen 16 Febr in Antwerpen Cuba Linie
Wittenberg 16 Febr Eastbourne pass Brasilien Linie Bonn
17 Febr von Funchal Erlangen 14 Febr in Buenos Aires
Halle 15 Febr in Rio de Janeiro Crefeld 17 Febr von Aut
werpen Mittelmeer Levante Dienst Therapia 17 Febr in
Genau Skutari 18 Febr in Konstantinopel Alexandrien
Linie Schleswig 16 Febr 3 Uhr nachm von Marseille Prinz
Heinrich 16 Febr 2 Vhr nachm von Alexandrien Australe
Japan Linie Prinz Sigismund 16 Febr 10 Uhr nachm Von
Brisbane Prinz Waldemar 16 Febr 8 Uhr vorm in Kobe
Mittelmeerfahrt 1910 Grosser Kurfürst 8 Uhr vorm in Cacdiz

Dampiferexpeditionen ab Bremerhaven vom 20 bis 26 Febr
1910 Kaiser Wilhelm der Grosse 22 Febr nach New York über
Southampton Cherbourg Hannover 24 Febr nach Baltimore
Goeben 24 Febr nach Ostasien Prinz Friedrich Wilhelm
26 Febr nach New Vork über Southampton Cherbourg Aachen
26 Febr nach Brasilien Thüringen 26 Febr nach Australien

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Sanle ung WVnst rut Fall Wuebs
Artern Brue Bree 26 Febr I II 21 Febr 1
Nebra Oberpegel 2,38 224 14a Unterpegel 12 2,04 8Weissenfels Oberpegel 2,62 2161 14n Unterpegel rr1,02 las 46Trotha 22 21 43 S 54Alsleben Oberpegel 20 2355 21 363 5n Unterpegel 220 2,23 7 3Bernbur e v 41 86 v 2 8 32Kalbe Oberpegel 51 m 12WUnterpegel 70 r2,04 34

Iser Eger Elbe Moldam,
Febr Fall Wuehs e all Wuehs

Fanghbanzl 20 Wittenberg el 2, 23e e 1 Rosslau u62 1Budweis e 6 Barby 2,00 6Brag Sehönebeok 1,97 3Prräobita 1 0,30 n Magdeburg w s wunn 6
Brandeis 1 Iangermde 260 4Melnik 27 2 Wittenbrge 50 7Leitmerita 21 36 3 Dömita 20 u 11 SAussig 0,56 3 Boizenburg 2,11 9Dresden 1 Hohnstortf 2 3 8Torgau p 1 Lauenburg 444a24 8Aussig 21 Febr Pogolstanä plus 56 am
werden 389 em Wuonse gemoeldoet

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Gndrulat Druck n von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a

Vom Oberlaut

Rummer umſaht s Seiten
uinſchließlich Unterhaltungsblatt
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